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Nr . 47 . Karlsruhe , Samstag den 89 . Januar 1910 .

Rr . 6 des

„ Iharlsrubcr Mskmings-Llnzeiger"
der „ Badischen Presse "

tvurde heute aus gegeben und enthält die neueste Zusammen»
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

JW Unsere heutige Mittagansgabe Rr . 4K
umfaßt 24 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 47 « mfatzt
16 Seiten , intl . Rr . 3 des Kuriers , Allgem . An -
zeigers für Landwirtschaft ; zusammen

40 Seiten .

Vom Tage .
Der Reichskanzler und der Schwarze Adler .

01 . Berlin . 29 . Jan . lPrivattel . ) Wie von unterrichteter
Seite erklärt wird , hat die Verleihung des Schwarzen Adler -
Ordens an den Reichskanzler von Bethmann -Hollweg einen
rein formellen Grund . Der Reichskanzler würde nämlich im
Ordensrange nachstehen, wenn der Minister von Rheinbaben ,
der den Schwarzen Adlerorden seinerzeit als Trost -Auszeichnung
erhalten hat . eventuell zum Stellvertreter des Reichskanzlers
ernannt werden sollte.

Der Fackelzug des Gouverneurs .
= Berlin , 29 . Jan . In der heutigen Sitzung der Budget -

kommisston des Reichstages erklärte Staatssekretär Dernburg ,
die Zeitungsnachrichten über einen dem Gouverneur von Schuck-
mann dargebrachten Fackelzug habe er schon damals für un¬
wahrscheinlich gehalten . Er habe deshalb leine Untersuchung
eingeleitet . Jetzt habe ihm der Gouverneur ohne Anfrage fol¬
gendes Telegramm gesandt : Selbstverständlich habe Fackelzng
weder geahnt , noch angenommen . 10 Uhr schlafend hörte singen .
Kurz darauf beschloß Gesang : „Deutschland , Deutschland über
alles . Bin gar nicht aufgestanden . Außer durch Gesang patrio¬
tischer Lieder Ruhe nicht gestört . Schuckmann .

" Dieses Tele¬
gramm bestätige seine damalige Ansicht . Im Uebrigen habe
der Gouverneur bereits im November v. I . ein ärztliches Attest
eingereicht , welches seine Beurlaubung fordert . Er hoffe , daß
die Gesundheit des Gouverneurs wieder hergestellt werde und der
verdiente Gouverneur dem Schutzgebiet erhalten bleibe .
Der Karlsruher diplomatische Zwischenfall .

— Karlsruhe , 29. Jan Die Mitteilung , daß der „Fall Eifen -
bechrr " dadurch seine „allerseits befriedigende " Erledigung fand , daß
der Oberbürgermeister seihst und durch seine Vermittelung der jung¬
liberale Stadtverordnete Frey sich wegen des dem preußischen Ge¬
sandten mißfälligen Passus im Trinkspruch auf den Eroßherzog ent¬
schuldigten, n ird überall lebhaft besprochen. Der „Bad . Landesbote "
meint darüber :

„Unserer Meinung nach wird da umgekehrt entschuldigt . Nichtdem Herrn Oberbürgermeister , noch dem Herrn Festredner Frey , hatetwas leid zu tun , sondern dem Herrn preußischen Gesandten , der sichund sein gewaltiges Preußen beleidigt sah, wo gar nichts einer Be¬
leidigung Aehnliches vorlag . Von einer Beleidigung und Bcdrängungwider Recht und Wohlfahrt haben wir Badener in dieser Angelegen¬
heit dttEtromzölleMredenlSerr v . Eisendecher , der ja wohl Ein¬

wetter - und Hochwassernachrichten .
— Freiburg , 29. Jan . Durch die Schneemassen auf der Höllental -

s bahn haben die Züge bis zu anderthalb Stunden Verspätung. Auf
; der Bahnstrecke sind etwa 509 Arbeiter mit Schneeschaufeln beschäftigt ,
s a Bom Feldberg , 28 . Jan . In den EemeindenBrandenberg u.Fahl6 wurde heute durch die Polizei die Bekanntmachung erlassen , daß sämt¬

liche Männer im Alter von 18—59 Jahren zum Schneeschaufeln an der
• Feldbergstrabe anzutreten haben . Viele haben sich mit oder ohne• Grund entschuldigt . Auf den Straßen gegen Notschrei , Todtnauberg ,

Brandenberg , Astersteg sind gestern und vorgestern etwa 89—199
Mann mit Schneeschaufeln beschäftigt gewesen .

; ( ?) St . Blasien , 28 . Jan . Der Schnee richtete großen Schaden
{■ den Telephonleitungen an . Es wurden von Karlsruhe und Straß-
j,,burg Telegraphenarbeiter requiriert , um die Leitungen wieder jo

»schnell als möglich in Ordnung zu bringen .
| g . Hüfingen (A . Donaueschingen ) . 28 . Jan . In der Baar macht
f .1*4) jetzt eine empfindliche Kälte bemerkbar , besonders nachts , wo das
^ Thermometer bis zu 29 Grad Kälte zeigt . In den Bahnhöfen und
f « uf den Strecken sind die Arbeiter angestrengt beschäftigt , die Schnee -
: Massen zu entfernen .

— Konstanz , 29 . Jan . Große Kälte ist im Bodenseegebiet einge -
treten . Auch aus Waldshut werden 11 Grad , aus Schwackenreuthe
16 Grad Kälte , gemeldet . An verschiedenen anderen Orten unserer'
Gegend zeigte das Thermometer zwischen 19 und 14 Grad unter Null .

M. Köln , 29 . Jan . (Privattel . ) Während der Rhein -
wasserstand langsam aber stetig zurückgeht» wird von der Lenne
infolge der Schneeschmelze erneut starte « Steigen gemeldet , so-

• daß die Städte Altona und Letmathe wiederum überschwemmt
Werden dürften . Auch im Westerwald , wo im vorigen Jahr das
Hochwasser die Eisenbahnbrücke wegritz , und den gesamten rechts -

' Rheinischen Verkehr hemmte , find ungeheuere Schneemassen
» iedergegangen . die bei einer plötzlichen Schmelze erneut eine

7 Katastrophe befurchten lassen.
--- Duisburg . 29 . Jan . (Tel .) Die Meldungen von einer

Ueberfchwemmung der Stadt find unzntreffend . Seit 4 Tagen

sicht in die Lage hat , hatte gewiß selber das Gefühl . Wer aber feine
Sache im Unrecht steht, und das von irgendher festgestellt erhalt , läßt ,
wie das einmal so menschlicher und insbesondere diplomatischer
Brauch ist, diese Gefühle gern zum letzten Ventil hinaus !"

Der „Bolksfteund " betont , wic bezeichnenderweise auch hier wieder
der „Schwöb . Merkur "

sich auf die Seite des „beleidigten " Preu¬
ßens stellt ; denn das Stuttgarter Blatt schrieb zu dem Eroßherzog -
toast des Stadtverordneten Frey : „Wenn man derartige unverant¬
wortliche Dinge Vorbringen will , so wähle man wenigstens keine
Kaiserfeier dazu , und man treibe die Taktlosigkeit nicht ans di« Spitz «,
den preußischen Gesandten einzuladen !"

„Das heißt denn doch .
" fährt der „Volksfreund " fori , „um mit

Herrn Ammon zu reden, die Redezensur auf die Spitze zu treiben .
Sollt « denn Herr Frey , das was er zu sagen beabsichtigt « , dem preuß¬
ischen Gesandten erst im Wortlaut oorlegen ? So weit sind wir glück¬
licherweise in Baden noch nicht.

"
Das zweite Blatt , welches dem preußischen Gesandten beispringt ,

ist das hiesige Zentrumsorgan . Der „Badische Beobachter " erklärt
zu den mißliebigen Worten Frey 's :

„Man wird es zum mindesten nicht unverständlich finden , wenn der
preußische Gesandte daran Anstoß nahm ; den richtigen Takt trafen sie
jedenfalls nicht. In einer politischen Versammlung hätte sich Frey
so ausdrücken können, ohne irgendwo anzustoßen , hier hätte er aber
auf den unpolitischen Charakter der Versammlung Rücksicht nehmen
sollen "

„Was würde wohl der „Beobachter " gesagt haben, " meint das
sozialdemokratische Blatt , „wenn Herr von Eisendecher an der Rede
des Rechtsanwalts Trunk, eines Führers der Karlsruher Zentrums¬
partei , etwas auszusetzen für gut fand und den Saal verließ ? Wir
sind überzeugt , sein Urteil hätte wesentlich anders gelautet , als im
vorliegenden Falle , wo es sich um die Schifsahrtsabgaben und die
Blockredner gehandelt hat . Aber eins scheint uns noch notwendig
auszusprechen : Die Zungliberalen und die Demokraten sollen es hüd
bleiben lassen, Festreden bei Kaisergeburtstagsfeiern und ähnlichen
Festen zu halten . Sie kommen, wollen sie nur irgend etwas fagen ,
was das gewöhnliche Phrasengeklingel überragt , ohne weiteres « nter
vie Räder . Der Fall Eisendecher hat «s bewiese » . Das Volk in seiner
großen Mehrheit steht derartigen Festen äußerst kühl gegenüber . Man
kann auch nicht heute hochpatriotische, Festredner und morgen wieder
der unentwegte Bolksmann sein .

"
Aus diesen Zeilen , in welchen der „Volksfreund " rücksichtslos eine

Konsequenz zieht , die in vaterländischen Kreisen nicht gebilligt werden
kann, ist am besten zu ersehen, zu welch höchst überflüssigen und be¬
dauerlichen Folgeerscheinungen das Vorgehen des preußischen Gesand¬
ten und die städtische Entschuldigung geführt hat . Jedenfalls hat der
monarchische Gedanke hierbei keinen Gewinn zu verzeichnen gehabt .
Davon , daß die auf preußischer Seite in der Presse etc . sofort laut
gewordenen Schmähungen gegen die Karlsruher Kaiserfeier ebenfalls
bedauert werden , hat man übrigens nichts erfahren .

, Die linksliberale „Reue Bad .-Landeszeitung " schreibt zu der Bei¬
legung des .Falles Eisendecher" : „Der Zwischenfall bei der Karls¬
ruher Kaiserfeier hat ein unrühmliches Ende gefunden . „Wir
meinen , das, nicht die Presie das Vorkommnis aufgebauscht hat , son¬
dern , daß vielmehr die Angelegenheit gerade durch obige Erklärung
zu einer Haupt - und Staatsaktion gestempelt wurde . Und „allerseits "
wird man nicht begreifen können, daß Redner and Stadtverwaltung
vor der übergroßen Empfindlichkeit des preußische« Gesandten zu
Kreuze gekrochen sind . Bezeichnend ist übrigens , daß das Zentrum
auch diese Gelegenheit nicht vorübergehen ließ , ohne sich als Stütze
von Thron und Altar aufzuspielen . (Das Blatt zitiert an dieser
Stelle die von uns oben mitgeteilte Auslassung des „Bad . Beobach¬
ters " . D . R .)

* * m

CI . Berlin . 29. Jan . (Privattel .) Großes Aufsehen erregt
das Bekanntwerden des Umstandes , daß man an leitender Stelle

ist der Wasserstand in den Rhein - und Ruhrhäfen zurück¬
gegangen .

kick Brüssel , 29. Jan . (Tel . ) Das Hochwasser nimmt in
den belgischen Ardennen großen Umfang an , da sich große
Wassermassen aus den französischen Ardennen herüber ergießen .
Auf der Nordsee herrscht seit gestern nacht ein gewaltiger Sturm .Biele Schiffe befinden sich in Seenot . Recht schlimm ist auch die
Lage im Kohlenbecken von Charleroi . da Kohlenschiffe nicht ab¬
gelassen werden können. Frankreich und namentlich Paris
sollen unter großer Kohlennot leiden , da die Zufuhr der von
Belgien aus bereit stehenden Wagen unmöglich geworden ist .

hd Abbazia , 29. Jan . (Tel .) Eine riesige Sturzwelle hat gesternnacht die Hofenortfchaft Bescanova überschwemmt. 48 Familienkonnten sich nur mit Zruücklassung ihrer sämtlichen Habseligkeltenretten . 24 Häuser wurden total zerstört.
Das Hochwasser in Frankreich .

Paris , 29. Jan . (Tel .) Infolge des Hochwassers und
des Sturmes find in der letzten Nacht sämtliche Telegrammeaus London und Newyork ausgeblieben . Auch die Telephon -
Verbindung mit London war heute früh unterbrochen .

Im Laufe des gestrigen Tages ist die Lage in den östlichenund nordöstlichen Bororten von Paris etwas besser geworden .
Dagegen hat sich in der letzten Nacht die Situation in dem Bor¬
orte Eenmeville bedeutend verschlimmert. 7000 Personen sind
vollständig vom Hochwasser eingeschlossen und können ihre
Wohnungen nicht verlassen» da das Wasser in vielen Häusernbereits bis zum 2. Stockwerk reicht.

— Paris , 29 . Jan . (Tel .) Gegen Mitternacht erllärte das Mini¬
sterium der öffentlichen Arbeiten , daß der Stillstand des Hochwassersder Seine andauere . Stromaufwätts nehme die Flut ab

Rach einer Meldung von « Uhr stütz ist das Hochwasser im Laufeder Nacht um IS Zentimeter gefallen . Um 2 Uhr früh drang das Hoch¬
wasser in die Keller der großen Oper und die Werkstätten des Münz¬
gebäudes ein . Das Stadthaus und der dort aeleaene Unterqrund -

Telephou-Rr. 86. S6 Jahrgang .

in Preußen die Haltung des Gesandten von Eisendecher in
Karlsruhe anläßlich der Rede des jungliberalen Stadtverord¬
neten Frey durchaus billigt . Der Gesandte hätte seine Pflicht
verletzt , wenn er geblieben wäre . Seine Anwesenheit hätte
den Redner von Anspielungen abhalten sollen. Der Stadtver¬
ordnete Frey habe es an dem nötigen Takt fehlen lassen.

Badische Chronik .
---- Karlsruhe , 28 . Jan . Im „Dolksfreund " wird heute schon

darauf hingewiesen , daß die nächsten Kommunalwahlen sich
unter den Bestimmungen des neuen Gesetzes über die Gemeinde -
und Städteordnung vollziehen werden . Der Entwurf zu diesem
Gesetze liegt , wie bekannt, der Zweiten Kammer vor , und wird
auf diesem Landtag seine Erledigung finden .

ltz Mannheim , 28 . Jan . Die vereinigten Milchhändler von Mann¬
heim haben der neuen stadträtlichen Verfügung , wonach die niedrigsten
und die höchsten Prozentzahlen des Fettgehaltes der hier zum Ver¬
kauf gebrachten Milch nebst Angabe der Verkäufer veröffentlicht
werden sollen , den Krieg erklärt Eine von za. 159 Händlern besuchte
Versammlung im „Karl Theodor "

, in der die Rechtsanwälte Gut
mann - Mamz und Fritz Mann -Frankfurt sprachen , faßte Resolutionen ,
in der gegen di« Veröffentlichung als durchaus einseitig , aufs ener¬
gischste protestiert wird , da sie in keiner Weise berücksichtigt, daß die
Produzenten die eigentlichen Fälscher sind .

— Heidelberg , 29 Jan . Der Seismograph der Sternwarte auf
dem Königsstuhl registrierte in der Nacht von Freitag den 28 . aus
Samstag den 29 . Januar zwei , anscheinend von demselben Herd
ausgehende mittelstarke Fernbeben . Das erste begann 12 .59 , das
zweite 1 .14.

X Wilhelmsfeld (A . Heidelberg ) , 27 . Jan . Bei der heute hier
stattgefundenen Ausschußwahl der dritten Wählerllasse siegte die vor¬
geschlagene Liste der Sozialdemokraten . Es ist hier das erstemal , daß
diese mit einer eigenen Vorschlagsliste hervortreten .

S . Brette », 29. Jan . Der Gemeinderat hat in feiner Sitzung
vom 26 . d . Mis . den Gemeindevoranschlag für das Jahr 1919 ge¬nehmigt . Me Gesamteinnahmen belaufen sich auf 127 890 M , die
Gesamtausgaben auf 221 858 Jt ; der durch Umlage aufzubringendc
ungedeckte Gemeindeaufwand beziffert sich auf 94 053 M , zu dessen
Deckung wie im Vorjahre die Erhebung einer Umlage von 32 4notwendig wird . Die Gesamtsumme der der Umlage zu Grunde Zu
legenden Sicueranfchläge beläuft sich auf 28 265 280 Jl . Es bedürfen
Zuschüsse : die Realschulkafse 15109 <M, die Gewerbe- und Handels -
schultasfe 5800 Jl und die Armenkaffe 7790 Jt , während an die
Stadtkasse abliefern können : die Gaswcrkskaffe 16 009 M und die
Wafferwertskaffe 12300 Jt . Von den Sparkaffeüberschüffendes Jahres1008 wurden rn den Voranschlag eingestellt 46578 Jt . Es belaufen
sich die ' Ausgaben : für Straßen , Wege , Plätze usw . auf 43 970 Jt
(1909 auf 44 637 ) , für Schulen auf 46 063 M (48 252 ) , für Landwirt¬
schaft auf 10057 Jt (8446 ), für die Gemeindeverwaltung auf 33 000Jl (32 000 ) , für Schuldzinsen und Schuldentilgung auf 30 071 Jl
(23 127 ).

ltz Wolfach , 28 . Jan . Bei der heute stattgehabten Ergänzungswahl
des Eemeinderats wurden die Herren Wilhelm Armbruster , Privatier ,
Adolf Reef , Küsnermeister , Philipp Sartory , Kaufmann , wiederge¬
wählt . Im ganzen haben 64 Stimmen abgestimmt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29. Januar .

) : ( Orden - und Medaillenverleihungen . Aus Anlaß des Eeburts -
festes des Kaisers erhielt Kausman Karl Nöther in Mannheim den
Roten Adlerorden 4. Klaffe . Ferner erhielten die Rote Kreuz¬
medaille '3 . Klaffe der Straßenmeister Georg Jülch in Mannheim , der
Geschäftsführer Christoph Maier in Karlsruhe und der Stabs - und
Bataillonsarzt Dr . Adolf Weber ln Rastatt .

# Bortrag . Nächsten Sonntag , abends 8 Uhr, wird das Thema :
„Der Ursprung des Teufels " im Missionssaal , Kaiserstraße 168 , be-

bahnhos , sind mit Abzugskanäleu umgeben worden . Am Untergrund¬
bahnhof in der Rue Danton und am Boulevard St . Eermain , 500 m
von der Seine entfernt , hört man aus der Tiefe einen unterirdischen
Strom . Man befürchtet, daß dieCaiffon» im Tunnel unter der Seine
gebrochen find.

8 Uhr vormittag. Trotz der Meldungen von dem Sinken des Hoch¬
wassers haben die Schrecken der Ueberschwemmung die ganze Nacht
angedauert . Rur unter großer Anstrengung gelang es , Frauen und
Kinder zu retten . Der Justizminifter und seine Familie mußte zum
Teil in Booten , teils auf dem Rücken der Hilfsmannschaften aus der
Wohnung gerettet werden . Ein Kanzleidiener hatte einen Kampf
mit einem Heer durch das Hochwasser verjagter Ratten zu bestehen ,
wobei ihm die Hand durchbiffen wurde.

Die Leitung der Paris -Lyon-Mittrlmeer -Bahngrfcllschaft hat für
die durch das Hochwasser geschädigten Angestellten 366 666 Francs ge¬
spendet . Die Sammlung sür die Opfer des Hochwassers hat bis jetzt
1 414 936 Francs ergeben .

8.45 Uhr ftüh . Ein neuer amtlicher Wasserstandsbericht liegt
nicht vor , es ist aber unverkennbar, daß das Wasser fällt . Es zeigt
auch eine weniger lehmige Farbe .

bd Paris , 29 . Jan . (Tel .) Der Hafen-Kommandant von
Toulon ist aufgefordert worden, alle verfügbaren Boote nach
Paris zu senden. Der Verkehr mit dem rechten und linken Ufer
der Seine wird immer schwieriger. Im Zentrum von Paris
stehen nur noch zwei Brücken für den Verkehr zur Verfügung .
Die Keller im Finanzministerium stehen «nter Wasser, weshalb
alle Vorkehrungen getroffen wurden, um erforderlichen Falles
das Gold und Bargeld in Sicherheit zu bringen . Von den 2
Millionen , welche das Parlament für die Opfer der Katastrophe
bewilligte , gelangten gestern 500 VW Franks an die Bedürftigen
zur Verteilung . Die öffentlich« Subskription hatte gestern nach¬
mittag bereits eine Höhe von iy .> Millionen erreicht.

M Lori ent , 29. Jan . (Tel .) Der Sturm wütet mit furcht¬
barer Gewalt , Am Quai sind große Mengen Waren von den
Fluten weggesplllt worden. Der Dampfer „Mathurin " ist mit
der ganzen Besatzunq untergegnnaen.



« erden Jedermann herzlich willkommen. (Näheres im
ssnseralenteil )

Parodemusik . Am Tonntag mittag 12. 15 Uhr spielt bei gün-
lnp. : Witterung die Kapelle des Leib-Dragoner -Regiments Nr , 20
ta '

i dem Schioßplütz.' < Hockey,port . Am morgigen Sonntag den 38 . Januar
»>ird die Hockeyadteilung des Äkad Lawn Tennis -Club » Karlsruhe
J) ! drittes Wettspiel , nämlich gegen den Mannheimer Hockey-Club ,
' usfechien. E» wird sich jetzt Zeigen , was der A . L T . C in seinen
eide » ersten Wettspielen gegen Heidelberg gelernt hoi . Es wird ein
mteressanles Spiel zu erwarten sein , namentlich da sich 8 . 2 C
,tit seinem letzten Wettspiel einem fleißigen Training gewidmet hatte .
Näheres siehe Annonce )

8 Sin raffinierter Betrüger . Anfangs d M kam ein unbekannter ,
ted .VI Jahr « alter Monn in ein Haus in der Ritterstrag « und frug
ine Dienstmagd nach einem ledigen Herrn , der im Hause wohnt Als
er Unbekannte von der Magd erfuhr , daß der betr Herr nicht zu
Tiith war , übergab er ihr eine Rolle , 5 Meter Pausleinwand , im
Verte von 6 JH , die angeblich für den Herrn bestimmt sei und gleich-
eitig eine yuittierte Rechnung, von einer hier nicht existierenden Pa -
. ierhandlung über den Betrag von 9 JL. In der Annahme , die Sache
ribe ihre Richtigkeit, nahm die Dienstmagd die Leinwand In Emp
<ong und bezahlte di« quittierte Rechnung Als später der Herrn n- ch
lause kam . stellte sich der Betrug heraus .

K Diebstahl . Dom 26 auf 27 ds M . wurde einer Köchin in der
^tesanienstragc mittels - Nachschlüssel aus ihrer Monlarde 67 Jt ge
Dhlerr

Vermischtes.
— Leipzig, Dt. Jan . tTsl . l Das Reichsgericht verwarf die Re¬

igen des Berlegers Beter Ganter , des Herausgebers der „Doppelten
lkora ! " und Versenders der blauen Briefe , der am 27 . Juli v . I .
cm Landgericht l München wegen Urkundenfälschung, versuchten Bc -
rugs und Bergchrns gegen daS Poftgcfetz zu 1 Jahr Gefängnis der .
«rteilt wurde . Auch die Revision des Mitangeklagten Kaufmanns
iail Hamburg wegen Beihilfe wurde verworfen.

K6 Basel. 28 Jan Einbrecher drangen in das Lolomotiv -G«-
,-iude der Schweizer Bahn in Winterthur und stahlen den ganzen
Zohnbetrag für das Personal in der Höhe von 30 000 Franken . Bon
Jen Dieben fehlt jede Spur .

tut Krakau , 29. Jan . tTel .j Der Prozeß gegen die Frau
De. Borowska. die unter Anklage steht, den Anwalt Lewicki
erschossen zu haben , neigt nach 14 tägiger Verhandlung seinem
Lnde zu . Die Beweisaufnahme wurde gestern beendet . Die
oen Geschworenen vorgelegten Fragen kauten auf Mord oder
Totschlag. Der Staatsanwalt hat mit seinem Plädoyer be¬
gonnen.

bis Budapest. 29 . Jan . (2 * 1. ) Der Fähnrich Stephan Jdranq von
-inem hiesigen Regiment erschoß sich gestern in seiner Wohnung in der
Kaserne Die eingeleitete Untersuchung ergab , daß der jung « Offizier
ein Liebesverhältnis mit einer jungen Frau eines Budapest« Advo¬
katen unterhielt , die in häufig in der Kaserne besuchte . Der Kom¬
mandeur des Regiments forderte daher den Fähnrich auf , das Ver¬
hältnis zu der Frau zu lösen , was sich dieser so zu Herzen nahm , daß er
zum Revolver griff

M . Innsbruck . 29. Jan . (Privattel . ) Im Paznaun -Tale
hat eine riesige Lawine ein Hans und eine Mühle mitgerisien
und mehrere Ställe und einige Häuser derart mit Schnee g«.
füllt , daß sie unbenutzbar geworden find. Die Leute flüchteten ,
das Weh ging zugrunde .

■
*

Letzte Telegramme
der „Kindischen Presse" . . .

— Bulin . 29. Jan . Heute vormittag hörte der Kaiser im hie¬
sige» königlichen Schlosse die Borträge des Staatssekretärs des Reichs¬
marineamts . Admiral von Tirpitz . des Chefs des Admiralstabs der
Marine Admiral von Fifchel und des Chefs des MarinekabinettsVize -
rdmiral von Müller .

Ol . Berlin , 29 . Jan . (Privatiel . ) Im Kaifermanöver 1910
werden eingehende Versuche mit Maschinengewehrkraftwagen
des Ingenieurs Schläger -Heilbronn angestellt werden . Die
Wagen sind mit Scheinwerfer« versehen . Die Heeresverwal¬
tung ist geneigt, die Wagen anzukaufen , wenn sie sich bewähren .
Man hofft , durch diese Wagen einen Teil der bisherigen In .
fanteriebedeckung der Artillerie überflüssig machen zu können.

— Budapest , 29 . Jan . Das Magnatenhaus hat in seiner
heutigen Sitzung gegen die Vertagung des Reichstages prote¬
stiert. In der heutigen Audienz Khuen Hedervarys beim
König lehnte dieser die Demission des Ministerpräsidenten ab
und genehmigt« den Vorschlag betr . die Anberaumung von Neu¬
wahlen, ohne jedoch über den Zeitpunkt eine Entscheidung zu
treffen.

M . E . Rom, 29 . Jan . (Privatiel .) Der Papst wird im
nächsten Konsistorium , das im April abgehalten wird, den
Wiener Nuntius Belmonte, den Pariser Erzbischof Amette, den
Erzbischof zu Westminster und den Olmützer Erzbischof Kohn
zu Kardinäle» ernennen . Ein deutscher Kardinal wird nicht
ernannt.

drt Paris , 29. Jan . Das „Paris Journal " bringt die sen¬
sationelle. jedoch .zweifellos falsche Meldung, daß der deutsche
Kronprinz und einer feiner Brüder gestern in Nancy verweilt
hätten, wo sie in einem Hotel abgestiegen seien . Sie hätten die
Stadt besichtigt und dann dieWeiterreife nach Paris angetreten,
um die Wasier -Kotastrophe in Augenschein zu nehmen . Die
Polizeibehörde hätte die Pristzen genau erkannt .

— London . 29. Jan . Bis nachmittags 1 Uhr waren ge¬
wählt 269 Unionisten. 268 Liberale, 40 Arbeiterparteiler, 77
Rationalisten . Die Unionisten gewinnen 126 Sitze . Die übri¬
gen Eewinnziffern sind unverändert.

= Rewyork, 2!7 Jan Wie in Washington von inoffizieller Seite
erklärt wird , schreitet die Regelung der d-utjchamerikanischen Tarif¬
frage beständig fort .

— Bombay , 28 Jan . Vom Kreuzer „Hyacinth - und dem Trans¬
portschiff . Hardings " wurden bei Djask an der persischen Küste eng¬
lische Truppenabteilungen an Land gesetzt. Die Expedition drang 7
Stunden weit in das Innere vor und griff das Dorf Lascar an,
Flusie Djagin an . wo sich eine Waffenniederlag « befand . 760 Er¬
wehre . Revolver , und Munition wurden erbeutet . Dis Engländererlitt ^ , keine Verluste . 3 Afghanen sind gefall- !-. . Sestern lebrre die
Expedition nach Djask zurück.

Deutscher Reichstag.
— Berlin . 23 . Ja : : . Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzunguw 12 54 Uir . Buadesratsrische Kricgsmiinuer von Heeringen.Bor Eintritt in die Tagesordnung verlicit der Vizepräsidentein Schreibe,, dc ? türkischen Botschafters, in welchem dieser den Dankdes türkischen Parlaments für die Beileidskundgebung des Reichstages

anläßlich de» Brande » deS türkischen ParlamentsgebäudeS ausdrückr.Daraui wird die Beratuag de » Militäretats sort-
veietzt

Abg M k 11 « r - Aeiningen nrhrl aut : Wir verlangen in 1 . Linie
ein« Reiorw des Straf - und Beschwerderecht » Aber der Kriegs«
minister bai tai Beschwerderecht noch verschärft. Die Mißhandlungen
kommen immer noch vor. Auch der Durllunfug bat nicht ausgekort.
weil ein geradezu vc : si->tslurl :che : Ehrbegriff io der Armee gepflegt

Bayr . Bundesratsbcvollmäcktigter Generalmajor v . G e b s a t t e l
wendet sich gegen die Behauptung , als ob Soldateninitzhandlungen
in neuerer Zeit besonders in Bayern hervorgetreten seien.

Abg . Sachse sSoz. l kommt nochmals auf den Mansfclder Berg-
arbeiterftreik zu sprechen und hält seine gelegentlich der diesbezüg¬
lichen Interpellation gegen die Militärverwaltung gerichteten Be¬
schwerden aufrecht. St protestiere dagegen, daß daS von ihm und der
Streikleitung Unterzeichnete Telegramm an die Militärbehörde nicht
beantwortet wurde . Das sei eine Mißachtung, die ein anständiger
Mensch nicht verdiene.

Kricgsministcr vo » Hreringen : Am 22 Oktober ging die
Menge erst nach zweimaligem Trommelwirbel auseinander . Um
Haaresbreite wäre ein blutiger Zusammenstoß erfolgt . Diese Tat¬
sache kann nicht aus der Welt geschafft werden . Die behaupteten
Verhaftungen find nicht zur Kenntnis der Behörde gekommen. Ruhe
und Ordnung traten erst ein . als die Ordner mit der weißen B
am Arm au » der Menge verschwanden. Di« Depesche habe ich nicht
beantwortet , weil die berührte Angelegenheit schon längst erledigt
war . Der Minister kommt dann auf den Fall de» Bonner Einjährigen
und das Blankrnburger Duell zu sprechen . Mit Strafen wird das
Duell nicht beseitigt . Am besten kann durch Kabinettsordres dem
Duell entgegengewirkt werden. Zwischen dem Kaiser und mir gibt
es kein« Mittelperson , auch nicht in Gestalt des Militäikabinetts .
Auf Paraden legen wir nur minimalen Wert .

Abg. v Oldenburg ( kons. ) Wir müssen an den preußischen
Traditionen festhalten . Dazu gehören Militärkabinett und adelige
Offiziere. Den Sozialdemokraten passen freilich die preußischen Tra¬
ditionen nicht Der Kaiser muß jederzeit i» der Lage sein, «inen
Offizier mit »0 Man » beordern zu können, den Reichstag zu schließen .

Abg. Singer ( Soz . ) fragt den Vizepräsidenten . Erbprinz zu
Hohenlohe, oh er diese Aenßerung gehört habe , die nngenscheinlich
zum Bersassungsbruch auffordere . Habe er sie gehört , so hätte er den
Redner zur Ordnung rasen müssen .

Vizepräsident Erbprinz zu Hohenlohe erklärt : Ich habe die
Aeußerung so aufgefaßt , daß die Disziplin im preußischen Heer« bis
aufs äußerste gehen muß. Würde ich sie anders verstanden haben , jo
hätte ich dieselbe in schärfster Weise gerügt .

Äbg . v . Oldenburg skons. i : Ich habe die Worte so gemeint,
wie es der Vizepräsident dargelegt hat.

Die Äügg . Bassermsnn iiiatl . l , Gräber <Ztr . ) und Müller -Mein¬
ingen (frs . Vpt. s wenden sich in scharfen Erklärungen gegen den Abg .
oon Oldenburg .

Lbg. Mülle r -Meiningen protestiert gegen die Untätigkeit des
Präsidenten .

Der Abg . Sachse (Soz . ) ruft : „Herunter vom Präfidentrnftnhl !"
Vizepräsident Erbprinz zu Hohenlohe : Ich kann diesen Aus¬

druck nicht zulassen, solange ich als Präsident an dieser Stelle fungiere.
Ich rufe den Abg. Sachse zur Ordnung .

Abg. ». Oldenburg wiederholt seine Erklärung .
Abg Singe « ( Soz.) wendet sich gegen das Verhalten des Prä¬

sidenten
Abg. Lededovr (Soz .) ruft : „Der Präsident kneift aus ."
Er wird deshalb vom Bizepräfidenten zur Ordnung gerufen .

Dann ging die Debatte weiter .

Vom Balkan .
HZ . Bukarest, 28. Januar . Eine Bande , bestehend aus 25 mit

Knüppeln und Revolvern bewaffneten Einbrechern umstellte« nachts
die Station Dunara . Einige der Banditen drang «« in das Stations -
gebäude ein. nahmen den Vorsteher gefangen und raubten die Kasse,
ans . Sie durchschnitten dann di« Telegraphendrähte und ergriffen die
Flucht.

M . Konstantinopel , 29 . Jan . (Privatiel . ) Die Mlnister -
krise iu Griechenland beschäftigt die Regierung»- und militäri¬
sche« Kreise in sehr hohem Maße. Man hat dort die Ansicht,
daß die Einberufung der Nationalversammlung mit Einschluß
kretischer Vertreter den casas belli darstellen würde und daß
die türkischen Truppen sofort die thefsalische Grenze überschreite »
würden . . 1

Wergnügungs- und Rereins -Anreiyer.
(Das Näher « bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehe «.)

Sonntag den 60 . Januar:
vollotbeater 4 und 8 Uhr Vorstellung

Leierth . Fußballoerein . 1 % u . 3 Uhr Verbandswettspr -i«.
Ln. Männerverein der Weststadt. 8 Uhr Kaiserfeier . Blücherstr . 20.
Festhalle. 4 Uhr : Hum. Konzert der Jnf .-Kapelle 25 aus Rastatt

" Uhr Friihfckovven - Konzer - . Abende
»»Ol " UllU |vlJU | . 8 Uhr spielt die K -- -,elle im Carte
Fußballklub Alemannia . 2% Ahr Ligawettspiel .
Fußballklub Frankonia . VA u . 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . VA Uhr Spiel .
Fußballklub Phöuix . VA Uhr Spiel . Abends im Lokal.
Fußballverein . VA Uhr Ligawettspiel . 9 Uhr im Lokal.
Gesangverein Konkordia . 8 Uhr Maskenball im großen Festhallesaal
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der rumänischen Künstlerkapelle.
Odenwaldvrrein . 5 Uhr Kostümfest im grünen Berg .
Pionirrverein . 4 Uhr Generalversammlung im Prinz Karl .
Salamander . 1 . K R . 4 Uhr Karneval . Unterhaltung im Klubhaus
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 u . 9 .42 Uhr.
Skiklub . Schneeschuhwettläufe bei Kurhaus Ruhestein .
Torngesrllfchaft. 7 Uhr Maskenball im kleinen Festhallesaal .
Welttinematograph , Kaiserstratze 133. Vorstellung -» von it — ii Ahr

Etwas was Sie interessiert!

ln Deutschland nach orientalischem
System - mittels Handarbeit - m
garantiert rein türkischen Tabaken her
gestellt kann diese Cigarette trotz der
hervorragend guten Qualität schon mit

1

fl
das Stück verkauft werden.

Beachten Sie den Hamen

Ŵeiteren Text siehe Seite 5, 8. 14 und 15.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie ». Hqdrogr.
vom 28. Ianua - 1910.

ung regnerisches Wetter hervorgerufen , wäbrend cs im -Osten noch
kehr kalt war tBromberg —13 Grad . ) Der hohe Druck Lat sich aus
Wcitrußland zurückgezogen . Die Depression scheint ostwärts abzu¬

erwarten .
ILitle , ov ! na iiiige« oer ll. cirvi » >o „ ' iniion « nri « riiht

Januar
: 8. macht » 9" st.

Offenst. li -tt m. 1 av ' ->r.
i -ieadit. rTeactjtißtcii

IN l ' tßi . üiuio

734 .9 0.7 ; 3.6 T *"! W
738 . 4 515 ! 4 .4 61 WSW
740 . S 5,1 i 5 . 0 77 3 ^3 1

28 . Januar 8,5 ; niedrigste iu derHöchste Temperatur am
varauffolgende» Nacht 0,1.

Uttoeti hlag -' iiieilge um 29 . Januar V-6 fcftö 0,3 mm .

LÄe .terbericht vom Schwarzwald
t . Bühlertal , 28 . Ja «. Endlich nach wochenlangem naßkaltem

Wetter scheint der Winter seine Herrschaft geltend machen zu wollen.
Seit 2 Tagen hat bei steigendem Barometerstand eine respektable
Kälte eingesetzt , die allerdings tagsüber durch herrlichen Sonnen¬
schein sehr dezimiert wird . Die Schneeverhältnisse auf unseren benach¬
barten Höhen sind für den Sport die denkbar günstigsten und sie laden
alle Freunde des unvergleichlichen Dinteroergnügens zu recht zahl¬
reichem Besuch am nächsten Sonntag ein. Die Schlittenbahn reicht
bis zum Bahnhof Obertal .

v ezchäfttnhe ^ . »tteilungen .
Die Schaufenster des bekaunten Möbel -Hauses Holz «. Weglein ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 109. verdienen wirklich alle Beachtung . Die
Firma , die am hiesigen Platze schon jahrelang ein großes Möbellager
unterhält , und gute Qualitäten führt , hat ihre Schaufenster neu
modernisiert, und sie gereichen nun der Kaiserfttaße zur Zierde Das
Geschäft hat z . Zt . Speise- und Herrenzimmer , sowie Salons ausgestellt ,
die besonders für die verehrten Verlobten von Interesse fein dürften .

Wlliii>ermI! Bhl der schiieeschwenWÄ
rnd es ist eine Lust, aus dem Bobsleigh und dem Ski über die

glänzende Bahn dahinzusausen . Eine Lust, aber auch eine Ge¬
fahr , denn die Erhitzung in der schneidenden Luft , die be¬
schleunigte Atmung bergen die Gefahr der Erkältung in sich.
Dagegen schützt man sich durch den Gebrauch von FayS echten
Sodener Mineral -Pastillen , von denen man während der Fahr :

| immer eine im Munde haben sollte. FayS echte Sodener kauft
/ mau in einschlägigen Geschäften für 35 Pfg . pro Schachtel. 7va

Äiam«yenidze
Zu bauen in den emseblägipn teil
Plakate kenntlich gemachten

AMM . 10672 .

^ Julius Strauss , Karlsruhe
Holl und

en
detail

Sämtliche Zutaten zur Anfer¬
tigung; für Ball » und Karneval *
Kostüme in grösster Auswahl
und billigsten Preisen , 18909

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyroler -Kostiime für Damen , Herren u. Kinder .

Bäder — Waschloüetten — Beleuchtungskörper.
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emi ! Schmidt & Cons . , Kam
s Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaisers « . 209 . : : Büro : Hebelstr . 3.

t«v* SÄ
asseier

Hafer-Kakao
wird als

Kinder-Friihstück
tausendfach ärztlich empfohlen . Nur echt in

blauen Kartons für 1 Mk ., niemals lose .

23

I/ ”
Arxlnnli | v| nP 7 rasch u . sicher verlieren will , ver * :

” Cr “ .UpiöLIlIIIvI k lange in Apotheken ausdrücklich das |

!£££ Citrovanille !

S40S*

empfiehlt jt
ihre II ,

gleiehmässig „ _ . ,
vorzüglichen 3U7 der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . — Bekömmlich
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Burchard

Weisse Woche

01
Io

Rabatt auf

sämtliche regulären
Waren

(ausgen . Kurzwaren
und Garne).

'

bietet in diesem Jahre

*•
Es kommen in allen Abteilungen extra für die Woche eingekaufte Gelegenheitsposten

zu hervorragend billigen Preisen zum Verkauf.
Damenwäsche

Serie I weisse Damenhose Stück
weisse DamenhemdenQQ .
weisse Nachtjacken HO ^

Seriell la . weisse D’ Hemden i 00
la . weisse D ’ Hosen l * uO

Serie IIIweisseFantasiehemden imit reichem Durchbruch
weisse Damenhosen
mit reichem Durchbruch

Serie IV weisse Hemden etc . i QOnur gute Qualitäten I « uO
Serie V Biel - felder handge - O ÄO

stickte Hemden £ « **0

Untcrröche
weisser Anstandsrock

gerauht Croise
weisser Anstandsrock

Pipuö gebogt
weiss creme Anstandsrock

la geraubt Croise

weisser Stickereirock

weisser Stickereirock

weisser Stickereirock

98 4
1.38
1.98
1.95
2 .38
2.95

Tapisserie
Serie I Kissen,Tablettes etc. 48 -4

78
98 i

Serie IV Waschtischgarniturenf
eieg . Kissen etc , laffO

1.98

Serie II Decken, Handtücher,Kissen
Serie III Läufer, Decken,Handtücher

Serie V nur bessere gezeich¬
nete Artikel

Weisse elegante Stickerei -
Untertaille .

Weisse Stickerei -Untertaille
ganz durch gemustert . .

Weisses Damen -Nachthemd
langaettiert , mit Stehkragen

Weisses Damen -Nachthemd
languettiert , mit Umlegekrag .

Weisse Nachtjacke,
gerauht Pique .

Weisse Croise - Nachtjacke
Taschentücher für Damen,weiss Batist , mit cl . Rand

Stück

Weisse Stoffe
weisses Hemdentuch, ca. 80 cm qbreit Mtr . 0
weissesLouisianatuch,ca .80cm

breit , besonders vorteilhaft für h
Leibwäsche Mtr.

weiss gerauht Croise Mtr. 5
weiss gerauht Croise , extra n

Mtr . I

weiss gern . Piqu6 Mtr.
weiss , 100 cm breiter Jaconet

Aitr.

Weisse Schurzen
Serie I 3 St . Zierschürzen
Serie II 2 St . Zierschürzen
Serie III Zierschürzen , mit

und ohne Träger
Serie IV eieg . , reich ausgearb .

Zierschürzen mit u.
ohne Träger

Serie V Servierschürzen m.
Volant u . Tasche

Serie VI Servierschürzen m.
Volant u . Einsatz

98 *
68 *

1 .28
98 *
1.38

Ein Partie-Posten gestreifte Serie I Serie II Serie III Serie IV

Waschröcke st«* 8 (h 1 .28 1.48 1.98
Serie I Serie II Serie IIIEin Posten elegante weisse

Wollhatistblusen 2 .95 3.95 A95
KV Besonders vorteilhaft. “M

6 Serien
■ 1 RI

Serie I Serie II Serie III

2 Stück 98 H Stück 78 H Stück 98 H
Serie IV Serie V Serie IV

Stück Stück Stück

Ein Riesenposten
MV 1 M n « l 1 I* nur la . Ware

Stück 4 '/, Meter von H an

Ein Posten.
.

‘ V u. EinsätzeMeter von an

Ein Posten la . breite

Madepolame -Stickereibesonders vorteilhaft
4 V» Meter

Rurzwaren
3 Dtz . Wäschebandschliessen

gold u . silber .
3 Dtz . Wäschebandschliessen

weiss , Celluloid .
10 Mtr. Wäscheband

mercerisiert .
10 Pak . Haken u. Augen ,

schwarz .
10 Pak. Haken u . Augen ,

ff . versilbert . . . .

Trikot -Armblätter . . .

Kurzwaren
la. Mohairbesenlitze 10 Mtr.
10 Mtr . Jaconetband . . .
10 Mtr . Nahtband . . . .
12 Dtzd. Druckknöpfe . .
6 Dtzd . de . , la . Qualität
3 Dtzd . Kragenstäbe . . .
2 Dtzd. perimutterknöpfe
la . Tailienverschluss . . .
12 Mtr . Sammetband , schwarz
12 Mtr. de . breiter

Heisse Hera-Wäsche
weiss glatte Serviteurs , 22 cm

weiss Falten , ea . 24 cm
weiss Falten , ca . 30 cm
mit Lasche

weisse Manschetten, 4 fach
Paar

weisse Kragen , leinen , 4 fach
5 u . 6 cm hoch */4 Btzd .

weisse Herren-Oberhemden,m. weichen Piqueeinsätzen
Taschentücher , weiss Batist,mit kl . Rand Stück

28 *
42 *
68 *
42 *
98 *
3 .45
32 *

Handschuhe
Weisse Wolle , gestrickt,

Paar 46 *
Weisses Lammleder , 2 Druck - QC ,knöpfe, Paar ÖU ’
Weisses Z egenleder, 0 Ifl2 Druckknöpfe, Paar £ . lU
Weisse langeHalbhandschuhe Qß ,mit Finger Paar ÜU ^
Weisse lange Halbhandschuhe « o

Paar nt u *

Coui. imit. Wildleder mit Futter rn
u . 2 Druckknöpfen Paar Ufa 4

Strümpfe
Schwarze la. baumwollene Kinder¬

strümpfe, nahtlos , ^Grösse 1—5,
Grösse 6—10

jedes Paar

jedes Paar 58 ^

Schw . well, plattiert. Kinderstrümpfe,
Gr . 2- 4 Gr . 5 - 7 Gr ._

8— 10

46 » 64j 88 »
Damenstrümpfe , schwarz baumw., engl ,

lang, mit Doppelsohle und
Ferse Paar

Für Ausstattungen !
V la . Damaste ca. 130 em
V Mtr . 98 4 , 1 .40 , 1 .70 , 1 .95

extra schwere Hemdentuche
Wp - ca . 160 cm breit für Ueber -
MP * schlagdecken . . Mtr . 1.48
MU" la. Halbleinen ca. 160 cm breit,Rasenbleiche Mtr. 1 78

SS1 Grosse Posten
WW- Handtücher, Tischtücher ,
V “ Gardinen
0F ~ enorm billig.



Sette 4 Badische Preis » « tendNatt . Eamstaz ben SS. Jam. BW. 77C. ft

Wir bringen zum Verkauf
von Mo fit 3 . J£ den 31 . Januar bis SäfnStä ^ den 5. Februar

Oie Preise sind um

cs . 20 bis 50 %

und darüber ermässigt

Ein grosser Posten Teppiche
sortiert in allen Grössen und Qualitäten

Läufer- und Teppich-Rollenwäre
Einen grossen Posten Moquettes

für Möbelbesiige

Verschied. Möbel- und Vorhangstoffe
Einzelne Stores und Fenster

in Tüll , Band , Leinen etc .

Dreyfuss & Siegel , o . « - - » . ho <t .

Kein Unrrtausoh. Unsere Restbestände in Fellen mit IS Prozent . Keine Auswehlsendungen.

ilii -

Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kais«rstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden-Baden.

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe ,
ItabugtroknoDSverk mk Misc&ineD&bilk,

Qervigsfrasse 55,37 Celephon Tlr . 465

I

~
;r

Abteilung I : Brückenbau und Eisenhochbau.
Dadikonstrnktimen • Eisenfach werksgebäude G Weliblech -
koastruktionen G Glasdächer und Oberlicht « aus kittlosem
Sprossensyetem • Genietete Ständer und Träger G Gitter-
maste • Autogen gesdiweisstt Rohre, Apparate , Reservoire.

■ m i * a i i « ■ ■ m ■ »

Schlafzimmer , haben einige Modelle im Preise herabgesetit '
Speisezimmer m Eichen und Nussbaum

|Wohnzimmer
Salons

Verteilhafte

Angebote!

Für süMSefce OmRHRen feinten iehreienge Garantie und ebenso
liefern franco Wohnung .

BnTTchhingen können auch per später heferhar zmüekgeste It werden .

Holz & Weglein
109 Katserstr . 109 109 Kalserstr . 109.

mit Mk . 10—20000
aber mehr aea tüchtigem Rentmann an ialiben» Unternehmen .akentL leitend « Stelle gefucht. Süddeutfchland bevorzugt .

Sri . Offerten nntet Sr . WW1 an die Erveditien der
^Wedifchen Väeffe " erdeten .

Dsr des!« und gssundsste
Sport für Jung und Alt
ist und bleibt das Schwimmen ,
wovon man sich täglich im
Friedrichsbad
überzeugen kann. 378

1 Karte 10 Karten
Mk. - .40. Mk . 3.- 7

'

100 Karten Mk . 30 .- .
Im Lebensbedürfnisrerein

einzeln zu 30 Pfg.

Wegen vorgerückter Saison gebe ,
um zu rängen , dienoch vorhandenen

unter Preis ab. 277 .6 .6

Per SIM m 1^ 2.50—14 -

Arthur Karr.
Karlsruhe ,

Kaiserstr . »3 Kaiserftr . »3
1 Tr . H»ch . Tel . 3665 . 1 Tr . hoch .

zum Anselfen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie als Toilette-
seife für Hotels , Büros, Küchen ,

Fabriken u . a. w.
Sparsamer Verbrauch .

Oioth’s Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe und Farben an and er-
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rusch aulösen, das Waschen ungemein. Für
Verbraucher von Glotb’s Seife

schöne

10660a*

Einzig vorteilliatter
billigster Einbanf.
Von einer militärischen Liefe¬

rung dek Jahres 1908 verbleiben
750 Dutzend reinleinene

Leintücher ohne x»ht
150 cm breit , 226 cm lang

1 Stück 2 Mk . 30 Pfg .
150 cm breit , 235 cm lang

1 tztück 2 Mk . 40 Pfg .
wegen Zclersparni « uneingefatzt ,
garantiert aus bestem Garn ver¬
fertigte Leinenmarke . Mindest-Ab-
nahme ' j, Dutzend franko per Nach¬
nahme versendet Leiuenweverei

Anton Mnrnih
Giemhttbcl bei Neustadt a. M.

Bttonen. 610a .6 .2

Gottesdienste .
— 30. Januar . —

Evangelische Stedtgemeinbr .
Stadtkirche. 349 Uhr Militär -

goticsdienst : Herr Garnison¬
vikar Mondon.
10 Uhr : Herr Skadips . Kühle»
iceui.
1412 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . 3,10 Uhr : Herr
Stadtvikar Demuth .
*s 12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Hosprediaer Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtv . Roland .

Schleßkirche . 10 Uhr : Herr Hof-
orediger Fischer.

Jehanneskirche . Zilü Uhr : Herr
Stadtpsarrer Hindenlang .
3411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Hindenlang .
34 12 Uhr Kindergottesdienst :
im Gemeindehaus : Herr Stadt -
Pfarrer Hestelbacher .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Naher .

Christntzkiech«. 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .
3412 Uhr Kindergottesdiensi :
Herr Stadtpir . Rohde .
6 Uhr Hr . Siadrvik . Schneider.

Gemeindehaus der Weltstadt. Elü -
cherstrahe 20 . 10 11. : Hr . Stadt -
Vikar Schneider.
3412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Iaeger .

Lutherkirche. 10 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Roland .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Weidemeier.
6 Uhr : Hr . Stodtvik . Dermtth.

Gartenftratze 22 . 3410 Uhr : Herr
Stadtvikar Mäher .' 412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Rapp.

Diaksnistenhanskirchr. Vorm . 10
Uhr : Herr Psarrer Katz.
Abends 'AS Uhr : Herr Pastor
Laub über ..Mission unter
Israel " .

Ludwig-Wilhelm « rankentzeim. 5
Uhr : Herr Stadtvfr . Hindelang

ttari - Friedrich -GedSchtniSkirche
«'Stadtteil Mühlbucgst 3410 Uhr
Gottesdienst : Hr . Dekan Ebert .
*?41t Uhr Lhrijierstehrc : Herr
Dekan Ebert .

Evangelifch- lnthrrksche Gemeinde
Alte Frirdboffaprlle Waldhornstr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Vik.
Lepper aus Frciburg .

Wochengottesdienste.
Donnerstag , den 3 . Februar .

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .

Kleine Kirche . 5 Uhr Herr Stadt¬
vikar Demukh.

Lntherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt -
vikar Roland .

Stefanieustrastr 22 . 8 Uhr : Herr
Hofprediger Fischer.

Karl -Friedr, «h -Gedachtnisf «rche
IStadtteil Mühlbura . ) 8 Uhr:
Missionar Stolz . Vortrag über
die Mission in Kamerun .

Ev. Ttadtmiffien , Vereinsbaus ,
Adlerstratze 28.

1412 Uhr Kindergottesdienst Ad.
lerstrost« 23 : Herr Stadtmissio¬
nar Lieber.
1412 Ubr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Herr Pfr .
Bender .'* 12 Uhr Kindergottesdienst tr.
der Diakonissenhauskapelle: Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . __Weber, _ Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene. Adlerstrahe 23.
5 Uhr Abcndgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

Montag , abds . 7 Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augustastraste 3 : Herr Sekretär
Stern .

Dienstag , abends 8 Uhr. Xäh-
abend des Jungfrauen Vereins.

Mittwoch, abends 8 Uhr allgem.
Bibelstunde : Herr Stadtmiffi ».
nar Lieber . PredigtauSgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge -
betftunde für Frauen .

Freitag , abends >47 und 349 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Ltzriftlichrr Verein junger Männer
Areuzttrahe 83.

Sonntag , abends 349 Uhr gesellige
Vereinigung .

Dienstag , abends HO Uhr. Bibek -
besprechuna für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Lurn -
abend.

Donnerstag , nachmittags 343 Uhr.
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends 340 Uhr, Ai-
belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Donnerstag , abds . 93- Uhr Sing ,
stunde.

Samstag , abends 3- 9 Uhr, Gebet-
stunde .
Die Räumlichkeiieu de» Christi.

Vereins junger Männer , sowie die -
ienigen d . JugendvereinS sind jeo
Abend von 3 Ubr. am Sonntag v
2 Uhr an geöffnet. Zum Besuch«
dieser Abende wird herzlichst ein-
geladen.

Bereinshans , Amalienstr . 77 .
Vorm. 3412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Ubr allgem. Bersammk. :

Herr Stadtmisstonar Kietz.
Nachm . 4 Uhr Jungsrauenverein .

Abends 8 Uhr : Kaiserfeier . Je¬
dermann ist frdl . eingeladen.

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 3-9 Uhr, Blaü -
Kreuzverein .

Dienstag abds . 349 Uhr : Bibelbe-
fprechung im Männer » u . Jüng -
lrngsvereui .

Mittwoch, abenös 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadim . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis-
sionskrünzchen.

Donnerstaq , abds . 349 Uhr. cßoe,
meine Versammlung Durlacker -
straste 32 : Herr Siadtmiff . Kietz.

Donnerstag , abends 348 Uhr, De«
sangstunde «Männerchor ).

Samstag , abend» 348 Uhr , Gebets-
vereiuigung für Männer und
Jiinglinae

Katholische Dtadtgemei »che
Sonntag Srxagesim ».

Hauptkirche Dt. Stephan . 2 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messt: .
7 Uhr bl. Messe .
H9 Uhr Militärgottesdrenst in,
Predigt .
3410 Uhr Hauptgottcsdienst mit
Hochamt und Predigt .
3412 KindergotteSd. m . Predigt .
343 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
3 Ubr Vesper.

St . Bernhardnskirche . 347 Ubr
Frühmesse.
8 Uhr Lingmesse mit Predigt .
3- 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
' 1 Ubr Kindergottesd . m . Pred .
2 Ubr «Christenlehre für die
Mädchen.
343 Uhr Vesper.
4 Uhr Versammlung der Jung -
srauenkongregaiion im Änna -
hauS.

Liebfranenkirche. 347 Ubr Früh -
meste .
349 Uhr Singmepe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
HS Andacht zur heil . Familie .
8 Uhr feierlich« Aufnahme in
die Männer - und in die Jüng¬
lingskongregation .

Dt. BinsemtinskapeNe. 5.35 Uhr
hl. Kommunion.
7 Uhr hl. Reste .
8 Uhr Amt.

Dt. « enifatinSkirche. 347 Uhr
Frühmefle .
8 Ubr « EOmeSe « it Predigt .

3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
3412 Wr Kindergottesdienst nt .
Predigt .
5 Uhr Christenlehre für die
Rädchen .
348 Ubr Vesper, darnach,Ver¬
sammlung des christl . Mütter -
verein».
4 Uhr Versammlung des katb.
Dienstbotenvereins der West-
stabt «m St . Franz,skushauS .

St . Peter - und Panlskirche . 6 Uhr
Keichtgelegenhert.
34 " n. 348 Wr Austestung der
hl. Kommunion . _
3- 8 Uhr Deutsche S ' ngmesse
mit Generalkommunton der
Jünglingssodalität .
3410 Uhr HauptgottrSdienst uni
Predigt . __
343 Uhr Andacht des Mutter -
Vereins mit Predigt . _6 Ubr abends Haupt - u. T,tu -
karfeit der Jünglingssodalrtat
mit Predigt sStadtpfr . Knebel
von Mannheims , feierliche Auf¬
nahme . Prozession u . Tedeu« .

St . Jakephskirche (Stadtteil
Grünwinke !.) 6 Uhr Austeilung
der hl. Kommunion und Beuht-
gelegenheit . ^7 Uhr Austerlung der hl . Ksm-
mnnion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
342 Ubr Christenlehre für dl«
Knaben und Mädchen.
2 Ubr Herz-Jesu -Andacht mit
Segen .

Ludmig Wilhelm -Kraukenhei« . s
Uhr Hk. Messe . ^ ,Rüppnrr (St . NLdlaus -Klrche ).
9 Ubr Singmekse 'mit PredM -

ZienSkircke der Evang . Gemein- 1
stchaft iDeiertsieimer Alle« 4).
Vorm . 3410 Uhr Predigt . -
Borm . 11 U. Kindergottesd reust, j
Nachm . 344 Wr Predigt .
Nachm . 345 Wr Jun .ürauenper . .
Abends 3 Uhr Jünglings - und |
Männervcrern . , „
Dienstag , abends 349 Wr , ®t '
betsversammlung . _Donnerstag abends 349 Wr : W>
beltounde.

Herr Prediger Deeg.
Friedeuskirche . der Methedistea-

Gemeinde (Karlstraste 49 b).
Vorm . 3410 Wr Predigt . ,
Vorm . 11 U . Kindergottesd,enst
« ackm . 5 Wr Predigt .
Abend? 349 Wr Jüngl, »gS- w
Mqnnernereiu . ^ ^ '

Montag , abends 349 Wr , Gebet-

Mittwoch abend 349 Uhr Bibel- 1
stund«.

Herr Prediger A. Scharpff .
Engiish ( harch Service «

are held in the Pfründnerhaus, Kaeer- [
platz .-

Karly Oeiei .raüon at 8 A. M .
Monüng Praver at 10—30 A. M- . ,
Rer . A . W . Daries . M. A. , Chaph» - I

Abbruch.
« iltzelmftratze Nr. 9, \

früher Bllllmg it Zoller
stnd von MittMoch ab verschied » « I
Sorte « Banmaterialien zn
laufen, darunter

zirka ZOO gnt nencz Tafel - na* ]
anderer Parkettboden .

000 cbm Brn chfteine .
40000 « ackstetne .
Lteinzengfliesendelag.
herfhichntc « , brauch * I
bareo SijtR fit Schliß I
«Mb Sch» iebe, I

alle Torten Tiiren. l36L .b-h |
Ban » und Brennhol» und w*‘ l

schiedeneS anderes 2Mn >3Ratcn *1’ ]
IHnrtln iothfii «

Untern«h« er .
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4xT4tf EkboLÄM . Sämstag den 28. Jan. 181».
Uckiserfeier des Karlsruher Stndenten -

verbandes .
^ Rurlsruh «, ZS . Jan . Nachdem am letzten Dienstag der Karls -

4& tt 6 . C. seinen Kaiserkommers im kleinen Festhallefaol gefeiert
Mt «, folgt « ihm am gestrigen Freitag abend der Stndentenoerband
m Frvaiciuua nach . Der festlich beleuchtet« große Festhallrsaal
» ar bis auf den letzten Platz besetzt und bot . da die buntbemiitzten
tttett mb jungen Semester an langen Kneiptaseln saßen und die
Baleri « ein überaus reicher Damenflor schmückle , ein farbenprächtiges
8lld . Rechts und links vom Podium hatten Kaiser - und Eroßherzogs -
Mir Aufstellung gefunden , während aus dem Hintergrund des Po -
riumr zwischen Lorbeerbäumen die Fahnen der dem Verband ange -
M ende» Korporationen hervorragten . An der Ehrentafel hatten u .
«. Platz genommen : Minister Frhr . von Marschall . Vertreter der
Offizierskorps und der Stadtverwaltung , sowie der Lehrkörper der
Mdericjgna in stattlicher Zahl , darunter als Vertreter des leider
serhinderten Rektors , Protektor Professor Dr . Krazrr .

Der derzeitige 1. Vorsitzende des Studentenverbandes, Herr stud .
Md . ing . Peterse » ( Palatiae ) begrüßte die Erschienenen und forderte
M einem kräftigen Salamander auf den fröhlichen Verlauf des Kom¬
merses auf. Nachdem ein von der Artilleriekapelle Rr. 14 unter Liejes
Leitung gespielter Festmarsch verklungen war , sang die Korona das
Lied : „Auf Brüder laßt in froher Lust , die vollen Gläser klingen " .

Alsdann ergriff der 2 . Vorsitzende , Herr «tnd . C . Witte (Cherus -
Ite ) das Wort zur Festrede , die ungefähr folgendermaßen lautete :

Wir , die Mitglieder des Studentenverbandes an der Fridericiana
jaden uns am heutigen Abend mit unseren Lehrern und Gästen hier
»«reint . um wie alljährlich , durch einen feierlichen Kommers in echt
iudentischer Weise. Leim schäumenden Bier , bei Liederklang und
rnrnernden Salamandern , den Freudentag im deutschen Herrscher¬
jaus« festlich zu begehen . Mit klarem Blick und ruhiger Ueberlegung
ist es Wilhelm II . stets gelungen, das drohende Unheil von seinem
Volke abzuwenden und seit er di« Krone des Reiches trägt , hat er der
Ration den Frieden zu erhalten gewußt — dem Volke zum Wohle
e»d sich selbst zum Ruhm.

Eben jetzt , vor Jahresfrist , ist es ihm vergönnt gewesen , der alt -
Herühmten deutschen Treue «in unvergängliches Denkmal zu fetzen, in¬
dem er dem uns verbündeten Oesterreich in der Kriegsgefahr die
Vündnistreu bewahrte , in llebereinstimmung seines ganzen Volkes
jnti» allerdings auch im Dollbewußtfein unserer Stärke , und dazu
Mteu wir Gott sei Dank unser gutes Recht , das uns selbst unsere
tzzößten Neider nicht abzusprechen wagten . Daß uns dieses Recht

Kädrfrhe Freffe ._
Bis in die fernste Zukunft erhalten bleiben möge , das ist der innigste
Wunsch aller treu national denkender deutschen Männer .

Liebe Kommilitonen ! Wir sind die Jugend des deutschen Vater¬
landes , bei uns liegt seine Zukunft . Wer die Jugend hat . hat die
Zukunft . Weihen wir uns , weihen wir unsere Jugend in fröhlicher
Begeisterung dem Vaterlande , dann kann es an einer gesunden , an
guten Zukunft dem Deutschen Reiche nicht fehlen . — Der Redner
schloß mit dem Kaiserhoch .

Kräftig stimmten die Anwesenden in den Nus mit ein , worauf
„Deutschland, Deutschland über alles " stehend gesungen wude . An
Kaiser und Großherzog wurden Huldigungstelegramme abgesandt .

Die Professorenrede hielt Herr stuck. Hepp ( Hubertiae ) . Herr
Profesivr Dr . Krazer dankte im Namen des Lehrkörpers der Frideri¬
ciana für die Einladung , der man gerne gefolgt sei . Sein Hoch galt
dem Landesherrn , Großherzog Friedrich II . In humorvollen Worten
gedachte Herr stu <l . Wittmann (Tulla ) der anwesenden Damen . Hier -
init hatte der offiziell « Teil sein Ende erreicht . Der inoffizielle Teil
dehnte sich bei lustigen StudentenUcdern und Musikvorträgen der
Artllleriekapelle bis in die frühen Morgenstunden aus .

m » *
Karlsruhe , 28 . Jan . Zur Feier des Geburtstages des Kaisers

sinder am 1 . Februar d . I . , abends 8 Uhr , im Fürstensaal des Fried¬
richshofs ein I, .0 .- Kaiserkommers statt . Die hiesige und die Rastatter
Vereinigung Alter Herren des Eobnrger L .C . werden dazu vollständig
erscheinen ; von den übrigen Alter Herren - Vereinigungen ist die Ent¬
sendung von Vertretern in Aussicht gestellt . Da insbesondere die
Landsmannschaften der Universitäten Heidelberg . Straßburg und
Freiburg in corpore teilnehmen , verspricht die Veranstaltung eine
machtvolle Kundgebung für den landsmannschaftlichen Gedanken in
den südwestdeutschen . Landen zu werden .

Auszug uns den Ltaudesbüchern Karlsruhe .
Cheaufgebote .

28 . Januar : Gustav Gorenflo van Friedrichstal , Metzger hier ,
mit Karoline Wentz von Eggensiein ; Heinrich Fett von Mosbach ,
Bllhnarbciter hier , mit Barbara Bast von Stcinsels ; Karl Frick von
hier , Baureaugehilfc bier , mit Elisabeth Jaufmann von Lauda ;
Gustav Rothsun von Grünwcttersbach , Blechner hier , mit Lina Lin -
miler von Gochsheim ; Richard Schäfer von Mannheim , Schlaffer hier ,
mit Luise Ernst von hier .

Geburten :
17. Jan . Irmgard Sofie , D . Emil König , Sergeanl . 18 . Jan .

Frieda Paula , D . Karl Leibrecht , Lokomotivführer . 21 . Jan . Heinrich ,
V . Karl Reff , Postexpeditor ; Johannes Andreas , V . Zacharias Speck,

Taglöhner ; Alfred . V . Alfred Willmann . Schmied . 22 . Jan . Theodor
Wilhelm , V Theodor Seulberger , Drogist . 28 . Jan . Ilse Brnnhilde ,
D . Ludwig Vetter , Installateur .

Todesfälle :
25 . Jan . Luise , alt 4 Jahre , V . Josef Käßer , Bierführer . 28 . Jan .

Gertrud Zimmer , alt 29 Jahre . Ehefrau des Bankbeamten Julius
Zimmer . 27. Jan . Kurt , alt 8 Monate 13 Tage . V . Jakob Emelin ,
Magazinsarbeiter ; Gertrud , alt 4 Jahre . V . Isidor David , Kauf¬
mann ; Wilhelmino Mautz , alt 32 Jahre , Ehefrau des Wirts August
Mautz

f

Hohenlohe
Hafermehl

i«t die einzig richtig *
Kindernahrung , w*

Muttermilch fehlt . Es verbotet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt .

Seit 50 Jahren bewährt
woh ’sduneckendes , in Güte stets gleichgebliebenes Nährmittel für Kinder ,
Kranke und Genesende , sowie als un - _ »
übert -offenes Hil 'smittel in der Küche |\ / | « ~x 1 Q
bei Herstellung von Suppen , Saucen , t -L / -L V—j XI
Kuchen , Puddings , Mehlspei . en etc . > — ■

V eifach präm iert. Name und Packung gesetzlich geschützt . In a 'len
besseren Geschälten zu haben . 10694a

Zemral -
Heizung mit Zentral -
Lüftungs - u . Zentral -
luftbefeuchtungs - An¬
lage . Hhgien . wertvoll ,
dabei billiger als an¬
dere Zentralheizungen

— Viele erstklassige Re

J . .4 . John , Akf > <ies . Ilversgehofen 310 bei Erfurt
13 Filialen im In - und Ausland . L07a

Wichtig für

jede Hausfrau !

aus der Fabrik von
Dr. Thempsen ’s Seifenpulver ( Marke Schwan )

modernstes Waschmittel
(Prof . Glossier ' * Patent )

gibt nach halbstündigem Kocheft
blendend weiss e Wäsche .

Garantiert frei ven Chlor und
, allen schädlichen Bestandteile!;.

Ein Versuch überzeugt
Za haben in den einschlägigen Gischäfter

I

Prof, öiessler ’s _. . "■ #

.Ozonit rs

wird n»di wie vor zu dem riesig billigen Preise von nur
Mk . 30 .— , auch auf Teilzahlungen verkauft .

Trichteriose Sprechmaschinen in grosser Auswahl . —
? Ueber 10000 Platten am Lager . — Phonographen walzen .

Bajazzo 1
Cavalleria rusücana 5sind als koinplcüe Opern erschienen ,

. Lohengrin ) 1585
Ferner sind Neuaufnahmen aus folgenden Operelten eingetroffen :
Geschiedene Frau ! Graf von Luxemburg ' Grosse Revue Hallolil

Johannes Schlaiie, Karlsruhe i . B .,
DouglHflgtrassc 31 , neben der Hauptpost .

MI . 3—8000 gegen gute Zinsen oder Gewinnbeteiligung für
Inige Monate oder länger sofort 2 . 1

gesucht .
AIS Sicherheit kann ein Warenl

^
er

^
u doppeltem Werte ver¬

pfändet werden . Offerten unter Nr .
„Bad . Preffe " erbeten .

an die . Expedition det

p - sktntz 'r «
rmNEtt . lhten -

Gröfsfef
_ . ÜiinivLrSstlin» .''C.artinfier, Benin i

V . « . M «drte»wtr. t96. !

Stiller Teilhaber
gesucht für technischen Betrieb
Stil einer Einlage von 5—10000 M .
Kapital tottb sicher gestellt . 2.2

Offerten unter Rr . 1560 an die
Expedition der . Bad . Presse " erb .

Gutgehendes Flaschenbier «
asIAXft mit Spezereibetrieb ist

umständeb . bill . zu verk .
» Offerten unter Rr . B3516 an die
Vöit . b « .. Lad . PrrLe " . - L .2

Ucbctliiiflen m Vsöesjee
habe ich ein reizend gelegen .

Landhaus ,
5 Zimmer , Küche, Bad ent¬
haltend , mit größerem Obst¬
garten für Sit . 30000 .— zu
verkaufen , eveni . auch zu
vermiete « . Anfragen erbitte
an das A
II . Schl
Kaiserstraße

Billig zu »erkaufen
UM - Mineralwafferapparat -MO
50 Liter Inhalt , mit oder ohne
sonstigen Zubehör .

Offerten uriter Nr . B3483 av
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Großer Lager in Mudhoim

Harmoniums.
[ j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr . 21 . 18382 I

Wegen vorgerückter Saison gebe
auf sämtliche halb - und reinwollene

Pferdedecken

Arthur * Baer ,
Kaiserstr . 93 Karlsruhe Kaiserstr . 93
Tr . hoch Telephon 2665 1 Tr . hock' .

Weisse u . rote’
ElsterWeine"
tx ;stc Qualitäten offe¬
riert sehr preiswert , in
Halbslücken « .Wagen¬

ladungen ärl

Mas Homburger
Weingrosshar .dl . ,Karlsruhe .

gebrannten , gut u . reinschmeckend ,
erhalten Sie infolge günstigen Ab -
schluffes

das Pfund zu Mark I —
bei Abu . v . 10 Pfd ., das Pfv . Mt . 0 .05
l Pfd . <3 -Päckchen ! rote Zichorie

Mk . 0 .20 empstcült 1108 "

LuüU . Herzherger,
Mnrticimerftrasie IS .

Hafer , Haferschrot . H '
icksek .

Heu , Stroh , Melassetors .
mehlfnt it , Haferwelaffe ,
Wetzen , Gcr e , Mais ,« atöschrot , Futtermehle ,Kleien . Lclfu eu . Malz .
>e »me . Trockcnschuitzrl , 0! l « - Z
eosin , Maizena - Zutter ,
Hühnersut er . orm >!a-t , Lpe »
zlal - Ge - ngeHutter . Jisr . »
mehl » Kuoqeumehl , Fl Q .
suttermebl , ZutterreiS ,« rao re . * , Hundekuchen .
Bogelsu ter » Sore « . Holz -
wolle , Putzwolle , Tor muu .
Torf reu . äunstbünzeraUer

Art , Laatsrüchte n. s. w.
liefert billigst alles eo ams

und eo detail 18387*

HarlBaumawi . liiMt,
Akademiestr. 20 .

ijh veroocgt Privat , a . reelle Leute
5 Prozent . Natenrückz . L Jabre .

Itleesl , postlag . Berlin 27. 6*170

Vor AnschaffungJedem Appa -Jrat werden !
IO Studie

unberedinrt
beige geben

eines Musikwerke« usw. fordere man per
Postkarte auch unseren illustrierten

Haaptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme monatliche Teilzahlungenvon

an liefern wir Musikwerke
|eöer Art , Automaten , Gram¬
mophone , alle Saiten - unS
Blas - Instrumente ,
Zithern aller Systeme

Harmonikas , photogr. Apparate. Operngläser,Felöstecher, Schußwarien , Schreibmaschinen ,
SeiBzepge, Bücher , künstl.geralwnte Bilöer usw .

Bial L Freund

Isgdgewenre,
Doppelflinten,
Drillinge ,

Breslau 215 b.

Re¬
volver,
Browning ’ ,

'
Scheibenbüehsen ,
Tesshjiits, Zimmer-
stutzen, Hirschfänger,Dekorstionswnffenmc

aumungs - Vcrkauf
.

Während der Weissen Woche vom 21. Jan. bis inkl . 5. Februar
gewähre ich auf alle reguläre Ware bei Barzahlung

101« in bar, oder Doppelte Rabattmarken.
Eine Partie zurückgesetzter Waren

wird zu außerordentlich billigen Preisen abgegeben .
Umtausch und Answahlsendungen ausgeschlossen. 1311 .2 .2

Otto Fischer , Orossb . IsOielerant
Betten - und Wäsche * Ausstattungsgeschäft ,

KarSst ' tihe i . B . Kaiserstrasse ISO .

Während der Weissen Woche
. gebe ich auf alle Corsets , auch

llrifsseler I *. D ., Wiener K. B . und Pariser S W .

10°
!o in baroicrdappelteRabattmarken .

Karoline Stein=Denninger,
Waldstrasse 36 .ljoo .2 . 1

Akkumulatoren
9äl<rr. öie Li für eieltr . Älein -

belcuchtung . .stleine
Zellen Mk . 1 . 10.

Iahresprod . ca .
100000 Ettück .

Zünderzelle .Tasch .-
Lampen , sämtl .
eleltr . Artikel .

Alfr . Liiscber ,hiTsdeti 339 -1 .

Wohn - ob. Geschäfts - Haus , auch
ffinbf . Grundstück lGasthof . Ziegelei ,
Mühle od . dergl .1, sucht früh . Land¬
wirt .in kaufen . Gest . Anerb . -ub
4 . 1798 an Ilcinr . Kisler ,
Berlin 8 . IV . 19 . 757a .2 .2

Durlach .
<5hines . Nachtigallen , brillante

Schläger , abzugeben . 1575
Anerstradr 1 , 3. Stock. " At -

Motorrad .
guter Bcrg - Tieiger . sofort zu ver -

Wo ? sagt unt . Rr . B300 >kaufen . - -
die Expedition der „ Bad . Presie " .

2 engl. Bettstellen
. Rösten , Matratzen u . N " ' stcr . . .
u , 150 M . i >* Sittoufetu B33 >0 t

m.
neu . 150 M . r >> verkaufen .

>»» ef ll?7rin»iw Herre ^.üraür 40 .
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Trotz der enormen Preissteigerung in Leinen und Baum-
Yvolhvaren werden die zum Verkauf gelangenden Waren

w zu auffallend billigen Preisen abgegeben,
Damen -Wäsche

Weisse DHmen - IIemflen Vorderschluss mit Spitz «
3 . 50 , 1 .75 , 1 . 3 »

Weine Damen - Hem den Achselschluss mit Feston
3 .75 , 1 . 95 , 1 . 45

Weisse Damen -Hemtlen Refonnfa ^on mit Stickerei
4 . 35 , 3 . 50 , 3 .75

Weisse Beinkleider mit Festoc 3 . 95 , 8 . — , 1,35
Weisse Beinkleider mit Stickerei 8 .35 , 1 . 75 , 1,35
Weisse Beinkleider mit Stickerei und Einsatz

3 .35 , 3 . oO , 3 . —
Weisse Nachtjacken ger . Croise mit Spitze

3 . 10 , 1.45 , 1. 10
Weisse Naehtjaeken 'ger . Croisö mit Stickerei

3 . 50 , 3 . 95 , 2 .50
Weisse Nachthemden mit Stickerei oder Festen

6 . 50 , 4 .50 , 3 . 25
Weisse Austandsrocke Pique od . Crois * 4 . 50 bis 1 .45
Weisse Stick ereirOcke 8 . 50 bis 3 . 35
Weisse [ Intertaillen in allen Grössen und

grösste Auswahl 4 .50 bis 85 Pfg .
Garnituren Hemd und Beinkleid in eleganter

Ausführung 6 .50 , 5 .75 , 4 .75

Bettwäsche
Kopfkissen Gretonne gebogt
Kopfkissen gebogt mit Einsatz
Kopfkissen mit Einsatz
Kopfkissen festoniert
Kopfkissen mit Stickerei

95 Pfg .
3 . 35 , 1 . 95

3 . 10 , 1 . 75 , 1. 35
3 . 50 , 1. 95 . 1 . 35
3 . 75 » 3 .35 , 1.95

4 —, 3 . 95Kopfkissen mit eingesetzten Spitzenecken
Kopfkissen Rein Leinen mit ä jour Säumen

4 .75 , 1 . 50 , 4 .

Kinder -Wäsche
3Iädchen >Ifeinden , Beinkleider nnd

Nachthemden

Baby - Ausstattungen
zu billigsten Preisen . 1593

Elsässer Wäschestoffe
Hemdentnche starkfädig
Hemdentuche mittelfädi ®
Hemdentnche leinfädig
Maecotnche

Meter 45 , 38 , 35 Pfg .
Meter 68 , 58 , 45 Pfg ,
Meter 78 , 65 , 53 Pfg .
Meter 95 , 85 , 68 Pfg .

Tiseh ^Wäsche , gesäumt
110X135 130X135 195X165

Drell - Tlsehtücker
Servietten dazu , 60/60

St . 1.65 1 . 85 3 . 35
V» Dtzd . 3 . 10

110X120 110X150

NegIlg£-Stoffe
CroisC gerauht Meter 65 , 48 , 38 Pfg ,Croise gerauht , pr . Qua ) . Meter 95 , 85 , 75 Pfg .
Piqne gerauht Meter 55 , 48 , 38 Pfg
Piqne gerauht „ , Meter 95 , 78 , 65 Pfg ,

Jacquard -Tischtücher
Servietten dazu , 60/60

1.50 1. 95
•/, Dtzd . 3 . 10

115X150 1 . 0X130

Bettdamaste

Damast -Tischtücher
Servietten dazu , 65/65
Reinleinene Drell - Tiselittteher

115/130 8 .50
Servietten dazu 60,60

3 .35 3 . 50
i/ , Dtzd . 3 .60

130/160 3 .75
’/i Dtzd , 3 .90

Weisse Bettdamaste , 130 cm Meter 95 , 75 Pfg .
Weisse Bettdamaste mit Seidenglanz , Meter 1. 75 , 1 .35
Bettdamaste farbig Meter 1 . 95 , 1. 50
Halbleinen 82 cm Meter 1 . 10 , 95 , 63 Pfg .
Halbleinen 150/160 cm Meter 1 . 85 , 1 . 50 , 1 . 10

Bedeutend unter Preis 1

Elsässer Haustuch
mittel - und starkfädig , Coupons von 15 Meter

3 .35 , 6 .30 , 7 .30

Handtücher , gesäumt und gebändert
Drellhandtücher 41/100 rote Streifen >/, Dtzd , 3 .35
Drellbandtiicber 41/100 JacquardjOTde ' /, Dtzd . 3 . 70
Gerstenkornhandtüeher 41/100 rote Streif . 1/, Dtzd , 3 . 10
Gerstenkornhandtücher 41/100 rote Kante */, Dtzd . 3 . 50
GerstenkornhandtUeher 48/110 rote Xante ’/i Dtzd , 3 . 90

Wischtücher , gesäumt
Gerstenkorn kariert , 58/58 */, Dtzd . 1 . 30
Gerstenkorn „ 58/60 >1, Dtzd . 1 . 80
Halbleinen . 60,60 */* Dtzd . 3 .70
Reinleinen */, Dtzd . 3 . 6065/65

Bettstoffe
Federleinen 84 cm breit Meter 1 . 35 , 1 . 10 , 85 Pfg ,

Schlaf - und Bettdecken
Bautnw . Jacqnard -Schlafdecke 4 .35 , 3 . 50 , 3 .75
Wollene Jacquard -Schlafdecken

13 . 50 , 9 .50 , 6 . 50 , 4 . 95
Weisse Waflelhettdeeken 3 .75 . 3 . 35 , 3 . 50
Weisse Piqu ^ bettdeckeu 5 .50 , 4 . 50 , 3 .75
Steppdecken in allen Farben 13 .50 , 7 .50 , 5 . 35

Während der weissen Woche
werden sämtliche Waren ans
den übrigen Abteilungen

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen verkauft .

Federleinen in nur echten Farben und federdicht ,
130 cm breit Meter 3 .35 , 1 . 95 , 1 .45

Hatratzendrelle Met r 3 .35 bis 1. 35
Bettfedern doppelt gereinigt 4 . 35 , 3 . 75 , 3 . 35 , 3 . 50

Handtnehstoffe
Drellhandtücher grau Meter 65 , 38 , 33 Pfg ,
Gerstenkornhandtücher weise Meter 30 , 43 , 30 Pfg .
Drellhandtücher weise Meter 58 , 45 , 38 Pfg .
Damasthandtücher weiss Meter 65 , 50 , 38 Pfg .

Frottierwäsebe
_ 41/90_ 46/H'O 50 ' IQQ 60/120

Handtücher 50 Pfg .
io <i/ioo

75 i ' tg .
100/1 0

1 — 1 . 35
125/140 125 -180

Badetücher 95 Pig 1 . 5o , 3 . 25 . 3 . 75
601 5 65/100

3 . 59

Badevorlagen 3 . 50 3 . 75 , 8 25

w ährend der
weissen
oche

auf alle Waren
trotz der herab -

jtesetztenPreise doppelte Rabattmarken -» 10 Prozent
Rabatt .

Schneider
Inh . H . Kahl .

Karlsruhe , Kaiserstr. 181, Ecke Herrenstr.

Freisinniger Verein Karlsruhe.
Dienstag den 1 . Februar , abends 8 r|s Uhr. im Saal IIIder Brauerei sschrempp:

Ordentl . Generalversommlung.
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht des Vorstandes .2. Kassenbericht.3. Neuwahl des Vorstandes .
4 . Anträge und Wünsche .
5. Dortrag des Herrn Rechtsanwalts Frübanf über :

Slidd . Handclslehranstalt und TüciMandtlssciuila

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr.) KdHsruhC Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 1367.3.8

„Die Krisis im badischen Eisenbahnwesen und
die Mittel zu ihrer Beseitigung ".

.. Wir laden unsere Mitglieder hierzu höfl . ein und bitten univollzähliges und pünktliches Erscheinen . Einführung von Gesinnungs¬genossen gestattet und erwünscht.
Der Vorttnnb .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
iGab ^Isberger u | Wf r • jr 114 erstklass . ]
] Stolze - Schreyl sowieStenographie f Ulaschinensehreiben Maschinen

1590

Akad . Lawn-Tennis -Club Karlsruhe
Buchführung (einfache , dopp . , amerikanische ^, Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift . Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank - und Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc . können Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar , erlernen ,

TOgSS" lilUi SIlBndlUirSB Auswärtige 8cbüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigang.
Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

unter dem Protektorate Sr . Grossh . Hoh. des Prinzen Max von Baden .
1596Hockey a bfeifiuna

Sonntag den 30 . Januar 1910 , nachmittags ’ /S I hr :

Hockey-Wettspiel gegen den
: Mannheimer Hockey^CIub :

auf dem hiesigen Exerzierplatz .

Versäumen Sie nicht den Sonder -Verkauf

sse Woche
Beste FamilienToiletteseife der Firma

1X0* 204 5XÜck 954

AUTENTIA
IANOUN A - SEIFE

Carl Biichle ,
SCaisepstrasse I49 .

Kleiderstoffe und Seidenstoffe ,
— Besatzartikel und Spitzen , —

— Celephon 1931 . 1602

MARKE „ FAUSTRING “
•eg«fertigt nach dam uesprAnyNchanR«z*p4
vom langjdhr. Fabrikant«« dar PfeilrmgMif«:
C .Naumann,Offenbacham Main

37a

Die Oberrheinische
Thomasphosphat -Werke

Karlsruhe -Mühlburg , Nementherlandstrahe 5
offerieren 1411

Cleneraldepot Wilhelm Hürr , Karlsruhe i . fl ., Karlstrasse 68 .

Thomasmehl 2
in einer Gehaktslage von 15—16*(c citri . Phosvhorfänre.

zn Syndikatspreisen und Bedingungen .

Eine guterhaltene , gebrauchte

Schneider «
Nähmaschine

ninian neu . gut gearbeitet ,UDIWa » , für nur 28 Mk . Zi-
verkauren . Werner , Schloßvlatz
13 . Eingang Karl - Friedrichstrage ,
parterre , rechts._ B3648

Lttkiiüschsstlicht 8enBensWka u . %mm erhslte« ÄrW -reise.
ist enorm billig abzugeben. 1349

Kaiserstratze 93 ,
Z .2 I Treppe hoch , rechts.

Hasen u . Tauben .
Belg Rie >en , rrz . Widder und

Angora , sowre verschiedene Kropf-
und Brieftauben , junge und alte .
B362? Herrenstr . 40 , 2 . Stock .

8ehnelderin , in grösteren
Geschärten tätig gewesen , auch auf
Jacketts eingearbeilet . empfieblt sich
im Ausnähen bei billiger Berech¬
nung Erbitle Onerle » durch Post¬
karte , da nickt zu Hauie .
B3661 .2 . 1 Afademiebr . 57 , pari .

Tiroler -Anzug f . Knabe, v . 2 b .
3 Jahren billig zu verkaufen.
B3568 Schillerstr . 27, IV ., r.

Mztn -Berkliiis.
Ein gebrauchtes Break » für

Metzger geeignet , bat sehr bill.
zu verkaufen 1510 .3.2 |

Karlsruhe . 91. Oswald ,« attlerei . Schützenstr . 42 .

Sti

0
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Weisse Woche ft Weisse ^ oche ft Weisse Woche ft Woche

0

2v£ elzs .e

se Woche
dauert nur bis 5 . Februar .

Extra -A nisebote in allen Abteilungen .

Doppelte Marken Bar - Rabatt
auf alle Artikel . 15»

Joh . Hertenstein
Inh. : Fr . Knch Ecke Erbprinzenstr .- Herrenstr . 25 .

Damen' nnd Herren RIeiilerstoffe, Mannfafetnmarea, flussteuer -flititiel, Herren' and Hnabei-Rukkiin.
Besichtigen Sie die Sonderangebote in meinen 10 Schaufenstern .

Hacke M asimerisam , dass ich auf alle Schaufensterpreise . . Marken oder 10
*
/. pvtt.

9 Weisse Woche 0 Weisse Woche e Weisse Woche 0 Weisse Woche ft

s .

Sinzheim.
Stammholz-

Versteigerung

Die Gemeinde Sinzheim ver¬
steigert am 922a.2.1
Ismrrsfgg Se« 3. Frbr. l %,»mittags 9 Uhr.auf der Hurst folgende Hölzer :21., 8II ., 16 III. , 9 IV., 7 V., 4 VI. Kl.Forlen - und Fichtenftämme,21. , 3811 . , 34III . Kl. forlene u.

fichtene Abschnitte, 11., 8II ., 6 HI.,4IV ., 1 V . Kl. Eichen sowie 28
Baustangen .
Zusammenkunft um 8M< Uhr beim

Bahnhöfe dahier ,
Sinzheim , den 28. Januar 1919 .Gemeinderat .

Lorenz.

Llammholz -
Versteigerung.

Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬
steigert am
Donnerstag , den 3. Februar d. I .889 Stück eichene Bau - u. Ruh -

Holzstämme , von 1,92 Fstm. ab¬
wärts , meist Wagnererchen,I Buche von 1,43 Fstm.,

1 Forlenstämme u . 2 Abschnitte,5 Baustangen I . und 29 II . Kl.
Freitag den 4. Februar d. Js

90 Forlenabschnitte I . b. III . Kl.,2 Forlenftämme II .. 31 III ., 71
IV ., 130 V., 47 VI . Kl.
Die Zusammenkunft ist am ge¬nannten Tage jeweils vormittags9 Uhr beim Rathaus dahier .
Pfasfenrot , best 22 . Jan . 1910.Das Bürgermeisteramt :

924a Glaser .

Clsrvn-Anzrig,
d»eiß mit blauem Sanitmieder
Und Mütze für 10—14jäbr . Kna¬
ben paffend. zu »erkaufen.«3048 GotteSauerstr . 14, IV . , r.

Kauorieüvögel . prima Sänger ,1® Brieftauben .
1 Maskena »ing ,

r 1 Tckreibmaick ««»
billi g zu v: rkai >t»n . Händler »erbet.« 887 rwrrmannstraßr 11 .

Brennhslz -
Verfteigerung .

Das Großh . Hofforst- u. Jagb -
amt Karlsruhe versteigert aus
Großh . Wildpark Zumeist Dürr¬
holz 1579

Donnerstags de» 3. Februar ,früh 9 Uhr , im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee aus den:
Abteil II . 35 . 14. 34a und b .38a und d , IV . 3 Distrikt deS
Hofjägers Schäffer : 215 Ster
forlenes - Scheit- und Rollholz,316 Ster forlenes Prügelholz I .und II . Klasse , u. 8 Lose Schlag-

Holzversteigerung
DaS Grotzh. Forftamt Evpingen

versteigert am Mittwoch venS. Februar , nachmittags 1 Uhr ,im „Löwen" in Kürnbach :
21 Eichen, I. bis III. Klasse, 1
Buche , II. , 226 Ster buchenes
und eichenes Scheit - u . Prügel¬
holz. 99 Ster Stockholz und
4000 buchene u. eichene Wellen.

Domänenwaldhüter Treutle in
Kürnbach zeigt das Holz auf
Verlangen vor und fertigt Listen-
auszüge ._ 920a

Jnsenienr -Burt»kör-f-AMNU

Viel Eier
erzielt man in jeder Jahreszeit ,auch ganz ohne freien Auslauf undim Winter bei der strengsten Kälte
durch daS 1000 fach erprobte u . febr
gelobte Geflügelfutter „Nagut " .Zu haben in Drogerie W. Tschemirvg ,vorm . W . L Schwaab, Karlsruhe .Amalienstraße 19. 9791a

Frau Hauptmann Steinmetz ,Kiefersfelden schreibt am 28 . Jan . :Bin mit Ihrem Nagut sehr zufrieden ,Hühner legen überraschend gut . Er -
suche noch um ein Probeläufen .

Automobil ,
Opelwagen , hochelegant, 4—tzsitzer,8 x 14 ps , ganz wenig gefahren , ist
spottbillig zu verkaufen . Offertenunter Nr . B3622 an die Expeditiondez_ n Bad. Pre sse " erbeten ._

Zu verkaufen :
Schlofferherd, noch neu , Bett
ikompl . s, Nachttisch , 2 Lyra , Zim -
mcrtisch, Kücheneinrichtung , ein¬
zeln oder zusammen , sowie Por¬zellan, Fahrrad usw. B3049

Klauprechtstraße 18, porr .

Senderverkauf Weisse Woehe
Bedeutetui hßVdÖQCfß ^ tß PpBlfß and ausserdem

Doppelte Rabattmarken oder 10% Rabatt « m «
auf

halbferiige und fertige Ballkleider und GefellfckaftS - Roben ,
Koftüm-Röcke, Blufen, Sportjacken und Mäntel, Sportmützen

Wollene Unterröcke Lüfter-Unterröcke.
Auf alle übrigen Modeartikel unseres Lagers

Doppelte Rabattmarken oder 10% Rabatt.

Telephon 528. Kaiferftraße 199 ,

Verloren
RingW wertvoller
Perle n . . Z Brillanten
wurde am Scholander -Abend inder Garderobe des Museumsverloren . Der ehrlicke Finderwird gebeten , denselben (oderseine Adresse) beim Hausmeisterdes Museums abzugeben . 1597

50 Mil. BMnnm.

Darlehen in jeder Höhe
diskret. , reell . u .schnellsteErledig-
ung , Ratenrückzahlg . zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Bolksbank .Karlsruhe , Sophirnstr . 152 , pari .
Sprechst.9— 1 u . 3—7 Uhr , schrist-lich Rückporto . B560.12 .11

Gute Praxis
mit Fixum in schön aeleg . Ort d .
Schwarzwald ., nahe größerer Stadt
od. Kurort im Laufe d . JahreS gef .
von verheirat . .evang .Arzt , Mitte 40.
Offert . 3ud st. L 59tl Nr . 736a an die
Expedit, der „ Bad . Presse "

. 2 .1

3 * ^ Heirat , «
Solider erster Arbeiter einer

Goldfabrik , 39 I . alt . 3000 M
Vermög . , schön. Verdienst, evang.,vom Lande , gutmütig , angeneh¬mes Neuste re , sucht braves Mäd¬
chen v. Lande , auch Schneiderin,mit etwas Vermögen zwecks bal¬
diger Heirat . Kein Feldgefchäft.Adressen mit Perhaltnisangaoeunt . A . 40 hauptpostlag. Pforz¬heim erberen . Verschwiegenheit
zugesichert. 982a

la . naktoqrapnenmassa
empstiblt billigst die
Krpeditio« der „Aad. freite".

Auch werden gebraachte Appa -
rat » promvt und billig » m,e - ofte «
und neu ausgesükit .

Seriöses Weinhaus
an erstem Weinort der Mosel sucht
vertrauenswürdige Persönlichkeitenmit feinem Privat -BekanntenkreiS
behufs stiller Zuweisung von Aufträgen od . gelegt ! . Empfehlungihrer
feingepflegten . erst! lässigen Mosel¬weine . Höchste Bergutungl Dis¬
kretion zuges. ! An

^
» . unt . Nr.

mog . . makell . RuseS, Herzens «
sucht mangels Paff. Gel
diesem Wege ehrenwer t.
Herrn in guter Position , am llcd-
sten Beamten. Witwer mit 1—OKindern, kennen zu lernen .

Offerten unter Nr . VS8M
die «ÄÄ . dar j £ tÜ

Elegant. Maskenkostüm
für 10 Mk . zu verkaufen . B3434(»rbprinzenstt . S8» V . 3. Dl , ! 10. IV . I an dir xped. derKarl -Wiihelmür
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Badischer Landtag .
- Sitzung der Ersten Kammer .

A Karlsruhe , 29. Jan . Präsident Prinz Max eröffnet ’ =10 Ährbtc Sitzung . Am Regierungstifch Staatsminister v. Dusch, Minister v.
Marschall und Regicrungkcmmissäre .

Abg. Dr . Freiherr von la R o ch e berichtet über den Gesetzentwurfdie Aufwandsentschädigung der Landtagsabgeordneten betr . und be¬
antragt , denselben nach den Beschlüssen der zweiten Kammer anzu¬nehmen . Der Gesetzentwurf wurde debattelos angenommen.

Abg. Bürgermeister Dr . Weih berichtet über den außerordent -
lichen Etat des Budgets der Heil- und Pflegeanstalten Wievloch,Emmendingen und Konstanz. Dasselbe soll voraus bewilligt werden,damit die vorgesehenen Bauten sofort in Angriff genommen werden
können. Die Anforderungen werden nach kurzen Erläuterungen des
Regierungsvertreters debattelos genehmigt.

Abg. Dr . Freiherr von laRoche berichtet über das Budget des
Justizministeriums . Die gesteigerten Anforderungen seien auf die
Abänderung des Gehaltstarifs zurückzuführen. Den Wünschen , aus
Arbeiterlreisen Schöffen zu wählen , sei entgegen gekommen worden ;
auch die Einrichtung der Zugendgerichte hätte sich bewährt . Dir Grund¬
buchfrage wolle er nicht aufrollem, doch gehe in der Budgetkommissiondie allgemeine Meinung dahin , es bei dem jetzigen Zustand zu belasten.Das Intereste für Gefangenenfürsorge sei leider im Publikum nicht so
groß , wie wünschenswert.

Präsident Dorn er geht auf einige Aenderungeu des bürger¬lichen Gesetzes in Kürze ein ; die reichsgerichtliche Rechtsprechung be¬
finde sich auf dem rechten Wege. Auf das Strafprozeßrecht , das dem
Reichstag vorliege , wolle er nicht eingehen, ebensowenig auf die Or¬
ganisation des Grundbuchwefens, deren Aenderung nicht anzustrebcn.

Abg. Bürgermeister Weih steht in der Grundbuchfrage auf einem
anderen Standpunkt wie der Vorredner und hält es für das Beste,wenn das Grundbuchamt an die Amtsgerichte verwiesen werde.

Abg . Freiherr v. Stotzingen wendet sich gegen die Ausübung des
Erbrechts des Staates und die Verlegung des Amtsgerichts von Ra¬
dolfzell nach Singen .

Dbg. Oberbürgermeister W i l ck e n s teilt die Bedenken des Vor¬
redners gegen die Ausdehnung des Erbrechts des Staates nicht und
wendet sich gegen die Aenderung der Organisation des Erundbuch-
wefens, das man den Gemeinden belasten sollte, weil die jetzige Ein¬
richtung recht gut funktioniere . Ein Bedürfnis auf diesem Gebieteeine Aenderung eintreten zu lasten liege nicht vor und werde auch vonder Mehrheit des Publikums nicht gewünscht. Entschieden müsse er
sich gegen die vor einigen Tagen in der Zweiten Kammer ausge¬
sprochene Meinung richten, als ob die Errichtung des Landgerichts in
Heidelberg unnötig gewesen wäre .

Abg. Präsident L e w a l d verbreitet sich über das Erbrecht des
Staates und über die Grundbücher, deren Abgabe an die Amtsgerichte
anzustreben sei .

Staatsminister ». Dusch geht auf einige angeregte Fragen näherein und weist den Gedanken der Aufhebung des Landgerichts in Walds¬
hut zurück. Die Regierung stehe auf dem Standpunkt der Ausdehnungdes Erbrechts des Staates und habe inbezug auf die Organisation des

Javifche Presse .
Grundbuchwesens keine Acudernngsgelüste. Was die Notwendigkeit
des Landgericht» in Heidelberg betreffe, so denke die Regierung nicht
an die Aufhebung dieses stark beschäftigten Gerichtshofes.

Abg. Bürgermeister Weist vertritt nochmals di« Notwendigkeit
der Aenderung de» Grundbuchwesens.

Staatsminister ». Dusch weist die Unterstellung zurück, als ob
die Negierung mit dem Gedanken umgehe, weitere Notariat « auf¬
zuheben.

Nach einem Schlusswort des Berichterstatters wurden di« einzel¬nen Titel angenommen und die Petition der Gemeinde Faulenfürftum Belastung der Grundbücher für erledigt erklärt und die des Ver¬
eins geprüfter Zustizaktnare im unteren Justizdienst um Einreihungin Abt . 63 des Eehaltstarifes der Regierung zur Kenntnisnahme
überwiesen. Die Budgetkommission müsse dabei bedauern , dass vonBeamten immer wieder Petitionen einliefen um Vesterstellung —
damit werde dem Beamtenstand nicht gedient.

Rach 12 Ähr wird sodann die Sitzung geschlossen.

« Lendblatt . Sainsjag den 29. Jan. ISiv. Sir: 4?

Zörserr-wochenbericht«
(Eigenbericht der „Bad . Presse" ) _Karlsruhe , 28 . Jan . Schwäche , mitunter ausgesprochene Mat -

trgkeit war das Hauptmerkmal des dieswöchentlichen Börsenverkehrs .Wre in der Vorwoche sandte Newyork wiederum matte Kurse. Die
dortigen Verhältnisse zeigen zur Zeit ein wenig freundlicheres Aus¬
sehen ; überladene Positionen der Spekulation wurden zur Lösung ge¬drängt , kräftige Eontremine -Angriffe verschärften die Situation , so-
datz die Kurse ziemlich stark ins Weichen gerieten , zumal die New-
yorkcr Börse wegen der angedrohten Bekämpfung der Trusts durchden Präsidenten Taft verschnupft ist . So mutzten auch Steel Trusterheblich nachgeben, obwohl neben der erwarteten Quartals -Divi¬dende von 1 Prozent noch ein Bonus von % Prozent zur Auszahlunggelangt . Die Meldungen von jenseits des Ozeans hätten jedochkeinen tieferen Eindruck machen können, wenn nicht noch andere in
gleicher Richtung wirkende Momente dazugetreten wären : Zunächstwäre von der Müdigkeit des Publikums und der Spekulation zu
sprechen , welche nicht nur Zurückhaltung im Eingehen neuer Engage¬ments veranlatzte , sondern auch die Neigung hervorrief , die erworbeneWare zu realisieren . Die Nachrichten aus der Eisen-Industrie . welchewieder von Preiserhöhungen zu erzählen wussten, lauteten zwar recht
befriedigend, allein bei der ernüchterten Auffassung sagte man sich,
dass die derzeitigen Kurse der Besserung in der industriellen Konjunk¬tur bereits reichlich Rechnung tragen . Andererseits tauchte die Be¬
fürchtung auf . dass die Regelung der deutsch-amerikanischen Handels - :
beziehung erheblichen Schwierigkeiten begegnen könnte, was auf die
Kurse der Schiffahrtswerte drückte . Auf dem Markte der Kolonial¬
werte führte die Rede Dernburgs eine scharfe Ermattung herbei ,
welche die Eesamttendenz ebenfalls ungünstig beeinflusste. Trotzdem
auch noch die Prämien -Erklärung nicht unerhebliches Effekten-
material an den Markt brachte und überdies die Contremine scharf
eingriff , bewahrte die Börse eine beachtenswerte Widerstandsfähigkeit .Weder nahm das Angebot einen außergewöhnlichen Umfang an , noch
überschritten die Kursrückgänge mäßige Grenzen . Für Banken trat
sogar gestützt auf günstige Abschlusserwartungen zeitweise rege Kauflust

aas, insbesondere Deutsche Bank . Cchaafshausenscher Bankverein and
Dresdener Bankaktien erfreuten sich lebhafter Nachfrage. Kohlenwert «
waren weniger beliebt , da die Meldung , dass di« Concordia wegen
Absatz-Schwierigkeiten zur Einlegung von Feierschichten gezwungen
sei, verstimmte . Don Bahnen schwächten sich Prince Henri ab ; Lom- i
barden blieben vom Beginn der auf die Sanierung zielenden Ver¬
handlungen unberührt , da man bei den gewaltigen Schwierigkeiten ,
welche die Lösung dieser Frag « Bietet, sich keinen grossen Hoffnungen
auf das Gelingen der Aktion hingibt .

Geld bleibt billig und ist reichlich vorhanden . Der Reichsbank-
ausweis stellte eine steuerfreie Notenreserve von zirka 146 ’/i Million
Mark fest. Wohl um von dieser Eeldflüffigkeit Nutzen zu ziehen und
wohl auch um andere Anleihe -Projekten zuvorzukommen, haben das
Reich und Preußen mit dem bisherigen Bankenlonsortium die zur
Deckung ihres Geldbedarfs erforderlichen Anleihen abgeschlossen . Die
letzteren, und zwar 340 Millionen , 4 proz. Deutsche Reichsanleihe und
140 Millionen 4 proz. Preuss. Consols, bis zum Jahre 1918 unkündbar ,
gelangen am 8 . Februar L 102 Proz . zur Zeichnung, wobei Sperr¬
zeichnungen bevorzugt werden sollen . Di« Ankündigung dieser Emissi¬
on machte guten Eindruck, weil man den diesjährigen Anleihebedarf
des Reiches erheblich höher «ingeschätzt hatte . Von ausländischen
Renten liegen Japaner sehr fest, da die Gerüchte von einer Konvertie¬
rung immer wiederkehren, Türkenlose sind abgeschwächt .

Im Vergleich zu dem Stande Ende der Vorwoche sind die ein¬
heimischen Renten fast unverändert . Von ausländischen Staats¬
papieren sind 4 proz. Argentinier , 4 proz. 1880er Russen und Oester¬
reich . Silberrente um V* Proz . gebessert, während 4 '/- proz. 1905er
Russen den Pari -Kurs erreicht haben ; andererseits haben 4 proz.
Serben Vs Proz ., Türkenlose Ji 2 eingebüsst. Auf dem Vankenmarkt
erscheinen Deutsche Bank mit einem Kursgewinn von lYs Proz . , Deut¬
sche Handelsgesellschaft und Dresdener mit einem solchen von Vs Proz .
wogegen Diskonto -Kommandit -Anteile und Darmstädter Bank eine
Einbuße von % Proz ., Nationalbank und Schaaffhausener eine solche
von Vs Proz aufweisen. Oesterr. Kredit bleiben behauptet . Von den
Montanwerken verloren Bochumer, Eelsenkirchener u . Harpener unge¬
fähr 1 Proz . während Phönix u . Dortmunder Union sich annähernd be¬
haupteten . Von sonstigen Jndustriewerten gewannen Deutsche Waffen -
und Munitionsfabriken 2 Proz . , wogegen Allgemein« Elektr . Gesell¬
schaft 2 Proz . . Siemens u . Salske Vk Proz . , Schuckert 1 Proz ., Wag¬
häusler Vs nachgaben. Von Transportwerten wichen Norddeutsche
Lloyd 1 Proz . , Paketfahrt Vs Proz ., Lombarden 14 Proz ., Baltimore
und Ohio Vs Proz .

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Ksrlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt «Ile in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 1045 .,

trocken , leicht und sehr bekömmlich

99Germania“
Karl-Friedriehstr . 1

(Eingang Zirkel )
nächster näht der GrossherzogUchen Schlaffer und Marktplatzes

. - > Telephon 505 . > .. - ■ —

Maschinenschreibabteilung
Nur erstklassige Schreibmaschinen ; Unterricht von morgens
8 Uhr dir abends 10 Uhr.

Stenograpiiiescliule
Stolze- Schrcy und Gabelsberger. 1611

Handelswissenschaften
Ganze Kurse sowie einzelne Fächer in Tages- und
Abendunterricht für Damen und Herren .

Beginn neuer Kurse :

Dienstag den 1. Februar .

Großer
Abbruch.

Durch Uebernahme des Abbruches
der Feldartillerie - Kaserne am
Metzger Tor in Strassburg babe ich
von heute ab folgende gut erhaltene

Baumaterialien
gegen bar zu verkaufen :

alle Sorten nur gutes Bau¬
bolz , ca . 40000 Stück bereits
neue Falzziegel , 150000 Stück
Ziegel (Biberschwänze ), 80000
qm eichene Riemenboden . Bo¬
den - und Schaldielen , Fenster
und Türen rc.

Auch werden einzelne Bauten
ganz abgegeben .

Außervem noch ca . 2000 gm gut
erhaltene Schiefer .

Näheres bei 661 .10 .6
Marti » ZVotheis

Abbruchunternehmer ,
Mühlburg , Müylstrasse 10, u . auf
der Abbruchstelle in Strassburg .

Weinhefe
kauft

Max Homburger,
Branntweinbrennerei ,

112 .8 Karlsruhe . 17834 |

flutomcbil,
4 Zylinder , 14 P .S ., in tadellosem
Zustand , Landaulet Lupus - Caros -
lerie , elektrische Jnnenbeleuchtung ,Ia Scheinwerfer , billigst zu ver¬
kaufen . Gest . Offert, unt . B8641
an die Chv . der „ Bad . Presse . " 2 . 1

Jede Dame
überzeuge fich felbft, welche Vorteile beim Einkauf von

Damen - u. Kinderwäfdie , Braut - u. Kinder-
Ausftattungen , Trikotagen , Strümpfen und
Tafchentüchern, Bett - u. Tifdiwüfdie, Blusen ,
Unterröcke, Golfjacken, Kinderkleidem etc,

während der Weißen Woche geboten werden.
KtlTGefchwifter Baer «HT

Spezialhaus für Braut - und Kinder-Ausrottungen , 1592

y -?n

Medizinal - Oliven - OelLa Salute
■tlnss H*tnrfr«dakt

Dr. med. Agnes ! Porto-Maurizio (Riviera) .
Erste Autoritäten empfehlen und erkennen es als ausgezeichnetes Mittel gegen
Verstopfung. Blinddarm - , Darm - und Magenkrankheiten . Gallenstein .
— Vorzügliches Kräftigungs -Präparat für Kinder und Erwachsene . — Besonders
den Schwangeren und Wöchnerinnen zu empfehlen . — Den Emulsionen unbedingt
vorzuziehen , da viel lieber genommen und besser vertragen . — Zu haben in Apotheken
und Drogerien ä Mk . 3.— die Flasche .

Hauptdepot : Fonis Ilimly Xaelif ., Mediz.-Droa. , Strassburg i . Eis .
General -Vertreter: A. Farny , Steinring 3. Strassburg i. Eis.

Dr . Bloos , phys . «liiit . Heilanstalt , Kriegst .-. 29 . Karlsruhe L B.
Besten Dank für de gütigst übersandte Probe ihres vortrefflichen

Medizinal-Oliven-Oels , .La Salute 1'
. Ich habe mir berei s vor ca . 3 Wochen fine Kiste

(enthalten 12 Flaschen ) davon zum eigenen Gebrauch aus Strassburg kommen lassen .
Ich w. rde Ihr ausgezeichnetes Fabrikat gerne weiter empfehlen .
10183a Dr. Bloos.

werden rasch unk billig angeferttgt
in der

Dmckem ifcc .. UatLDtefFe“.

Krawatten -
fabrik ^

P. H. Preyersjr .
2t . TSuiS -Ere -

selb9 . Dloffwnff . u . P . -risLkostrent .
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Hervorragende
Kaufgelejrenheit

Sämtliche
Entaillevarsi
Ziakwaran
Steh- *. Hing «-

mit

in 0/lampen
Heiz- n. Salanteria-

waren lü/oBisteck « «. LBHal
Blar-a.Walnsarvle«
Kaffaaserric « Rabatt
Aal BiMtr , Spiegel 9 fl QflSj

Spelseserviees uU “ uU f |
während der WeissenWoche .

Porzellan
Speiseteller %r * 15, 10 «•
Tessen mit 12 -
Suppenterrinen 78 .
Platten 38, 28, 18
Betlageschalen 19 , 15 .

Karlsrnhe , Kaiserstrasse 46, und
1603

Konfirmation
und

Kommunion .

Kaffeeservices 1 (tcfür 6 Personen

Steingut
Teller « „< ««„ 10 , 8 «
Tassen,«« tum 10 , 8 •
Platten45, 36 , 28, 19 .
Butterdosen ÄS . 16 -
Salatier □ a,*,™« 28 .
Gemnsetonnen ^ D.ck .1 28 •
Satzscbüssel 6 s,"el

Kaffeekannen 18,28, 20 »
Salatier □ 38, 24, 18 .
Kartoffelschiissel Ä 58 •

per Satz
weiss und blau

Tonnenprnilor
5.95

und

7.50

Waschgarnituren:
fifi Pfe Krug , Becken , Nachttopf a wpr

und Seifennapf . . . * ♦ • &

bestehend ans

6 Cemiisetonnen
6 Gewürztonnen
2 Salz n. Mehl
2 Essig n. Oei 45

Essig- nnd Oelkrüge 28 »
Besonders hervorragend Q

Waschschüssel u. Krug
" o Pf*-

Seifennapf

Einzelne Waschlavoir und
Waschkrüge

zu Garnituren passend .

Spirltnskocher
Reibmaschinen
Deckelhalter
3 Putztücher
Kohlenschanfeln 25, 13
Pntzhfirsten 29, 21, 16
Grosse Fnssmatten 48
2 Fensterleder 48
Seifenpulver 5 P.k„. 20

Die Heilsarmee .
Montag den 31. Januar , abends 8 ' j« Ubr . im

EEotel Monopoli Kriegstr . 28 ,leitet
Kommandeur Hae Alonnii ,der neue Leiter der Heilsarmee in Deutschland , eineGrosse Offizier *- Demonstration .Oberstleutnant Martin aus Berlin , sowie alle Offiziere der Siid -Divifion werden anwesend sein. Die Offiziers -GesangSbrigade fingtAchtung ! und spielt. Achtung !

Dienstag den 1. Februar , abends S 'U Uhr . Hotel Monopol :

Großes Musik- u. Gesangsfest ,geleitet von
Herr u. Frau Major » reisbach , Seiter bfr

Jedermann freundlichst eingeladen .
Süd -Division .

B3504
Vom 8.—10.des S . C . S . beim

februar hält die Ortsgruppe Schani,Islandraldenwrrtsbaus am Schaninsland einen

^b . Beitrag E> Mk . — Anmeldungen sind baldigst zu richten an dieKnrslettitng des Skikiiries der Ortsgruppe Schaninsland imHaldenwirtShaus . Post Oberrted . Amt Freidurg. 940a
Der Vorstand.

Kaiser-Kinematograph.
Kaiferstratze Rr. 5. Durlacher Tor.

Programm
vom 2» . Januar bis iwft. l . Februar 1910.

Nur dezente allerletzte Neuheiten.
Ein Ausflug in die Alpen , schönes Naturbild.Eines schiffbrüchigen Seemanns Heimkehr, eine Episodeaus dem Seemannsleben von wirklicher und tragischerWirkung .Man steigt nach , komisch .

Dev undlinktrcrve Soljn.
Ergreifendes Drama

Die böke Here, koloriert , komisch .

8
Eine Seil- nnd Tanfabrik in Kalkutta. Jndustriebild.wec komische illeckturner. humoristisch ,rei gute Krennde. koloriert , interessant . , g <

Soaber -Serhaiif vaM dir Weitze« Woche. S %Schlafzimmer-Einrichtung, neu . hochfein . 2 Bettstellen.2 Nachttischchen mit Marmor . 1 Waschkommode . 1 Marmorplatte .t Spieveiautsatz , 1 großer Spiegelschrank zu dem enorm billigenPreise von nur Mk . 250 .— Tsm abzugeben . Aeuüerst aünstiaeGelegenheit mr Brautleute . Werner , Tchloftplat , 13, EingangKarl - Friedrcchstraße Part , rechts B360 '
Auch ich habe während der weift.Woche die Preise für feine Kana¬

rienvögel bedeutend reduziert.L>. dÄger , Kanarienzüchterei ,
. Adlerftrafte 17. B3665
NB. Preisgekröntes Kanarienfutter.

f chäfevhund.
guter Wächter, zu verkaufen .B3666 Putlitzftr . 2«. 5 . St .

Zigeunerin u . Tirolerin .beide sehr scbön, billigst zu verleihen .«3661 .9 . 1 CFffenWrTnftr. 5, 4 . St .

SpeiseziMer-
Einrichtung , dunkel Eichen, beit, ausBuffet , Credenz , Umbau mit Diwan .Auszugnsch, 6bczw . 12 Lederstühle ,Umbau - Diwan , Schlafzimmer -Einrichtungen von 340 Mk anKuchenmöbel nach Wunsch stets ausLager , sowie Möbel leder Art zuverkaufen . B3607

Sophiennr . 13. part.

Berichtigung ,
. Bei der m heuttge-t Witiop«Mar: erschienenen Todes -An -,«ige de» Herr « Pr »knrill Emil Schonpptnuh es statt Groß»»ater : Seoftoakel beift« :.

Während der Weitzen Woche, bis 7. Februar

Großer Sonder-Derkauf
in Kinderwagen , Sportwagen . Korbwaren , Kinder -

ftiöbeln , modernen RoHrmobeln u . s . w .
Auf alle Artikel : 1606

Doppelte Rabattmarken ober 107 « Molt.
Auf vorjährige Kinderwagen und Sportwagen 20 °/0 Rabatt .

Erste Neuheiten ! — Neu eingetroffen ! — Erste Neuheiten!
in MM LrennM-MerniiW 11 . Sporlnopit

durch elegante und stabile Ausführung besonders bevorzugt und preiswertin den Preislagen von Ml . 1 » .— bis Ml . «* .— . Reichhaltige Auswahl.
C . nt { g A | . ffirofej. Waldstr . 40 ar r. Hinei , 8« -,. „rrsi .Inh . Frledr . Riffel « gegenüber dem „ Krokodil " .

Aeltestes Spezialgeschäft . Hauptniederlage der Brennabor -Kinderwagen
Katalog gratis . Telephon 2528 . Versand franko.

behalte ich der » Preis

Zähne Mt l . ftO 8»ri0kIi!mlNM> DkSi—i . uiiiiv Mk. w „ . .
Gaumen -Platte .== == = Fm mich elnsnrtthren nur ein Preis . = == ==

Deutsch - Amerikari . Zahn - Laboratorium .
Ausgebildet an 3 Universitäten des In - und Auslandes , 8 Jahre Assistenten -Tätigkeit . 113327 .3.3Zirkel 33 , II . Sprechstunde: 9- 12 . 2—6 ; Sonntags 10—12. Keke llerrenwlrafie .

PHC ?KT HFBTFI KARLSRUHE !
vl lixl ^ l . ULl \ l LL . KAI5ER5TR 101/101

Dr . Dralle’s

Malattine

(gesetzlich geschützt ) 1607
nicht fettendeHautcreme für Damenmit bleichem Teint .
„ Rosaderma" erzeugt in wenigen

Augenblicken rosige Wangen . '
Preis per Tube Mk . 1.—. Nach¬nahme Mk . 1.50 franko .
n . Bieter , Parslllllttiehauöl .

Karlsruhe . Kniserktr . 223 .
Schoner guterhaltener Herd so¬

wie Eckschrank re . spottbill . zu vrrk.B33l7 Schützenstrnfie 4 . sV.

0P.N5E5LAGER
KAnEEUtAARPECXfN.

WOLLDECKEN ,
STEPPDECKEN .
PIQUEDECKEN ,

TÜLL- BETTDECKEN,
SPACITTELBAnD
« TÜLLöARDirit»

BETTFEDERN
FLAUM .

R0S5HAAR.
PATRATZENDRELl,
BETTBflRCHEfll

LEINEN .
8AUMW0LLTUCH

DAMASTE ets.

SCHLAFZIMMER- EINRICHTUNGEN JEDER 5TILART »
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN . -

18383 *

Ronkursverfaheen .
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns~ - ■ “ — Müller

Schluß -
vormit -

tagl 11 Uhr, vor dem GroßH . Amtsgericht Karlsruhe . Abt . II , Ala «demiestratz« LA . 2. Stock . Zimmer Rr . 10/12. Die Gebübren undAuslagen des Konkursverwalters wurden ans 502 JL 33 A fcstgesetzi .KarlSrohe , den 24 . («inuac 1910 . ,
OK-rickt ^ eeikcr Broßh. Amtsgerichts II .

Ol^veriu ui . ,1 tt voju-btilss .
6 «xeu V/uudverdau der Musen* |

flüprel und Oberlippe bei
Schnupfen . Ueherall zu haben.

u . Brnteier all.Racen . Zuchtgeräte.tragb .GeTlügelbäuserEatalog gratis . L26a(Nest iigelpnrk i . Auerbach330lHesient

8esliigel
Ncliwarfenliolz

Zentner Mk. 1.30 , bei S Ztr . Mk.1 .20 , frei Vors Haus . B3647
K . Abend , Beiertheim .Breitestraße 147.

Hübsche, intell . Dame, 30
Jahre , kath., liebenswürdig .Charakter , a. s. g. sfam., mitfeiner Ausstattung , später10,000 M . Barderm ., wünschtsichm . ält . Herrn i. g .Position

zu verheiraten .Gest. Angeb. nnt . i « -105 an
Hnasenstrin & VoglerA . ° <8 ., Karlsruhe erbeten.Anonvin zLeckls«. Hstskret.» hrenkache. 1S30

Grosse Einfcaofsvorteilebietet
Teppich -Spezialhaus

eKvre
Berlin S . Sei! 1882 nur
Oranienstr. 158

K * Riesen -
Teppich - Lager
aller Gr5ss»n und QualitSten
Sofa - Grtfm «e . i S, 10,15- 40 M.
Salon - Gr « »»« i 15,20 , » - ISO M .
Saal - Gr « »»» . * 15,60 . 78- 800 M .
CirflNt :: ParuarM :: MWaUtoffa
TltclifMttl : : SiHMHc a « .

Spezial « Katalog
gratis h. franko.

m



träte 10 Kavrfche gref )
' c. Abendblatt . Freitag den 28. Januar 191^. 47

Vekanntincrchnng
Pierprozentige Deutsche Reichs- und Preußische

eonsolidierte Staatsanleihe .
— Unkündbar bis 1 . April 1918 . —

Don den auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Finanzverwaltungen des Reichs und Preuß 'ns auszugcüe nden » ier-

- rozentigen Unleihen haben übernommen : , . . .
». Die Reichsbank, die königlich « Seehandlung (Preußische Staatsbank ) , die Bank für Har.del und Industrie , die Berliner Handels -

Gesellschaft . S . BleichrLder, die Commerz- und Discontobank . Delbrück Leo & Co ., die Deutsche Bank , die Direction der Drsconto -Eesell-

schast. die Dresdner Bank , F . W . Krause & Co. Bankgeschäft, Mendelssohn & Co . , die Mitteldeutsche Creditbank . die Nationalbank für

Deutschland, der A. Schaaffhausen '
sche Bankverein , sämtlich zu Berlin , sowie Tal . Oppenheim jr . & Co. zu Cöln , Lazard Speyer -Ellissen

und Jacob S . H. Stern zu Frankfurt a . M . . L . Behrens & Söhne die Norddeutsche Bank in Hamburg , die Vereinsbank in Hamburg
und M . M . Marburg & Co. zu Hamburg , die Allgemeine Deutsche Creditanstalt zu Leipzig die Rheinische Creditbank zu Mannheim ,
die Bayerische Hypotheken- und Wechselbank und die Bayerische Vereinsbank zu München, die Königliche Hauptbank zu Nürnberg , die

Ostbank für Handel und Gewerbe zp Posen und die Württembergssche Vereinsbank zu Stuttgart den Nennbetrag von .

IrchMerteinch Mmm Mark Reichsaaleihe,
2. die Königliche Seehnndlckng (Preußische Staatsbank ) und ebendieselben Firmen den Nennbetrag von

Hlln-ertoierzig Millionen Mark PrenMe Staatsanleihe»
und legen beide Beträge gemeinschaftlich unter den nachstehendenBedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auf . Die Anleihen
werden mit vier vom Hundert jährlich verzinst; die Zinsen werden am 2 . Januar und 1 . Juli bezahlt .

Berlin , im Januar 1910.
Reichsbank -ArektsriM . Mgliche SeehaMmg lPreMscht Stiwis&atilO-

havcnstein . v. Grimm . von Dombois .

3 . Die Zeichnung findet
Bedingungen.

am Samstag de« 3 . Februar b. I . , von S Nhr vorm. iiags bis 1 Uhr mittags
statt bei : dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere , der S rehandlungs -Hauptkasse und der Preußische« Central -Genossenschasts -

kasse , bei alle« Rrichsbank-hauptstellesl , Reichsbankstellen und den Reichsbank-Nebenstelle« mit Kasseneinrichtung, bei der Königlichen
Hauptbank in Nürnberg und bei ihren sämtlichen Zweiganstaltrn , sowie ferner bei :

der Bank für Handel und Industrie , der Berliner Handcls -GZellschaft, S . BleichrLder, der Commerz- »nd Disconto -Bank , Delbrück
Leo & Co., der Deutschen Bank , der Direction der Disconto - Gesellschaft , der Dresdner Bank , F . W . Krause & Co. Bankgeschäft,
Mendelssohn & Co., der Mitteldeutschen Creditbank . der Nationalbank sür Deutschland und dem A. Schaasfhausen'scht« Bank¬
oerein , sämtlich zu Berlin , Sal . Oppenheim jr . & Co. zu Cöln , Lazard Speyer -Ellissen und Jacob S . H. Ster « zu Frankfurt a. M .,
L. Behrens & Söhne , der Norddeutschen Bank in Hamburg , der Dercinsbank in Hamburg und M. M . Marburg & Co. zu Ham¬
burg . der Allgemeine» Deutschen Creditanstalt zu Leipzig, der Rheinischen Creditbank zu Mannheim , der Bayerischen Hypotheken-
«nd Wechselbank und der Bayerischen Lereinsbank zu München, der Ostbank für Handel und Gewerbe zu Posen und der Württem -
bergischen Lereinsbank zu Stuttgart und bei den in Deutschland bekegene « Haupt - bezw . Zweigniederlassungen dieser Firmen .

Die aufgelegten Anleihebcträge werden ausgefertigt für die Reich -anleihe in Schuldverschreibungen zu 10 000 , 5000,1000 , 500 , 200 Mark ,
für die Preußische Staatsanleihe in Schuldverschreibungen zu 10 000, 5000. 2000, 1000, 500, 200. 100 Mark , beide mit Zinsscheinen über
vom 1. Juli d. I . laufende Zinsen .
Der Zeichnungspreis beträgt :
:,) für diejenigen Stücke , die unter Sperrung bis 15. Januar 1911 in das Reichs- oder Staatsschuldbuch einzutragen sind , 101,80 Mark

für je 100 Mark Nennwert ;
t>) für alle übrigen Stücke 102,— Mark für je 100 Mark Nennwert .

Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei Der amtliche Schriftwechsel in Schuldbuchangelegenheiten erfolgt als
portopflichtige Dienstsache. \

Stückzinsen werden in üblicher Weise »errechnet.
Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5# des gezeichneten Nennbetrages in bar oder solchen nach dem Tageskurse
zu veranschlagenden Wertpapieren zu hinterlegen , welche die betrrffende Zeichnungsstelle als zulässig erachtet. Die vom Kontor der
Reichshauptbank für Wertpapiere ausgegebenen Depotscheine sowie die Depotscheine der Königlichen Seehandlung (Preußische Staats¬
bank) vertreten die Stelle der Effekten.

Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den LberschießendenTeil der geleisteten Sicherheit zu .
Zeichnungsscheine find bei allen Zeichnungsstellen unentgeltlich zu haben.
Cs tonnen aber die Zeichnungen auch ohne Verwendung von Zeichnungsscheinen erfolgen , u . zwar briefl . mit folgendem Wortlaut :

„Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten Bedingungen zeichne ich von den jetzt aufgelegten 4% Reichs- bezw . Preußischen
Staatsanleihen

« »tu. M . Deutsch « Relckraukeih »
«om . « . BgMl liaftsyffigMllgrtg Preuß . Sta «t »a «keihe

und verpflichte mich zu deren Abnahme oder zur Abnahme desjenigen geringeren Betrages , welcher mir auf Grund gegenwärtiger An¬
meldung zugeteilt wird .

Soweit meine Zeichnung bei der Zutellung nicht berücksichtigt wird, bi» ich einverstanden, daß statt Reichsanleihe
auch Preuß . Staatsanleihe oder statt Preuß . Anleihe auch Reichsanleihe zugeteilt wird.*)
Ich bitte um Zuteilung *)

von Stücken, die unter Sperrung bis l5 . Januar 1911 sür mich in da» Reichs - oder Staatsschuldbuch einzu¬
tragen sind, zum Preise von 101,80 "/».

Ich bitte um Zuteilung * »
von Stücken , die bis 15. November 1910 der Sperre unterliegen, zum Preise von 102, —% .

Zch bitte um Zuteilung ^ )
von freien, d. % keiner Sperre unterliegenden Stücken , zum Preise von 102, —% .

Als Sicherhest hinterlege ich .
Solche Zeichnungsbriefe können nach Belieben an jede der obigen Zeichnungsstellen gerichtet werden.

5. Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt , daß zunächst die Schulbbuch-Zeichnungen, sodann diejenigen Zeich¬
nungen vorzugsweise berücksichtigt werden , für welche der Zeichn r sich, ohne Eintragung ins Schuldbuch, einer Sperre bis zum 15. No¬
vember 1910 unterworfen hat ; im übrigen entscheidet das Ermessen der Zeichnungsstelle.

Anmeldungen auf bestimmte Stücke können nur insoweit b rücksichtigt werden , als dies mit den Jntereffen der anderen Zeichner
verträglich erscheint.
Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge voin 19 . Februar d . I . ab jederzeit voll bezahlen, fie sind jedoch verpflichtet :

4'J®/0 deS zugetcüten Betrages am 19. Februar d. I .
20° /, „ „ „ spätestens am 3. März d. I .
20°/, „ . . „ „ 2April d. I .
20 % „ .. .. .. 28 . Juni d I .

zu bezahlen . Zeuhnungsbeträge bis 3000 Marl einschließlich sind am 19. Februar d . I . ungeteilt zu berichtigen . Die Abnahme muß
a» derselben Stelle erfolgen , welche die Zeichnung angenommen hat .

7. Wird die Zahlung im Fälligkeitstermine versäumt , so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats unter Berechnung einer Vertrags¬
strafe von 5% des fälligen Betrages erfolgen . Wird auch diese Frist versäumt , so verfällt die hinterlegte Sicherheit .
Soweit nicht sogleich Schuldverschreibungen verabfolgt werden können, erhalten die Zeichner vom Reichsbank-Direktorium bezw. von der
Königlichen Seehandlung (Preußische Staatsbank ) ausgestellte In erimsscheine, über deren Umtausch in Schuldverschreibungen das Er -
ioiderliche öffentlich bekanntgemacht werden wird . Soweit eine Sperrverpflichtung eingegangen ist , werden die Schuldverschreibungen
wie auch die Jnterimsscheine den Erwerbern erst vom 15 . November 1910 ab ausgehändigt .

Anmerkung : Den Sparkasse» wird empfohlen, die vom Verband -Vorstände in Aussicht genommene Veröffentlichung in der am
1 . Februar erscheinenden „Sparkasse" abzuwarten . 936a

Nt
' -- !ö -. .-,utreffenbe
Tcvr

6.

8.

i
-

;
- -

Jeh nehme telebningen auf die neuen

4”
|.Ms 1918 unkündbaren Anleihen

des Reichs und Prenssens
— Zeiehnnngspreia 102 */o, bezw. ffir diejenigen Stücke, die
unter Sperrung bis 15. Jannar 1911 in das Reichs- oder Staata-
scbaldbaeh eingetragen werden, 101.80 % —
nach Massgabe des veröffentlichten Prospektes spesenfrei enfc-
entgegen. 1801

Karlsruhe , den 29. Jannar 1910 ,
Markgrafenstrasse 51,

Heinrich Miller.

S Wo treffen wir uns \
i nach dem Ball? — “
■ ST
» t*
■ »
■ ■
■ Im m

j Maxim Bar j
■ Herrenstrasse 16. m
» m• Die ganze Nacht geöffnet ! 41

_

Miet -Verträge
find z« habe« in der

Expedition der „Vadischen Presie".
Viel Geld ,

a.udi ah Neben rwprb , verdi nen Sie
als Vertreter der Heterovleux - und
laiousieufabrik. 815a3.1
Carl Niej •*

Vertretungen
jeder Art übernimmt jung., tücht.
Kaufm., wie Leiawaren, Oele, Fer .
und Seifen . Ost . unt. Rr. BM14
an die Erpcd . der „Bad. Presse " . 2.2

1841
Liederkranz.

Sonntag den 6 . Februar 191 » ,
findet in den Räumen der Festhalie als

Kostümfest :

fl

(Larventanz)
statt . Unsere verehrt . Mitglieder und deren Familienangehörigen
werden hierzu freundlichst eingeladen mit dem Bemerken , dass
für Damen Balltoilette mit Larve und Kopfputz oder Domino .
Trachten - u . Fantasiekostüme , für Herren Ballanzug , Domino ,
oder Maskenkostüme erwünscht sind . Sportsanzüge etc. werden
mit Steuern belegt.

Zum Eintritt für Saal und Galerie berechtigen die
Mitgliedskarten ; das Vorzeigen derselben ist unerlässlich .

Für üirfitmitgfliedcr — von Mitgliedern eingeführt '—
werden auf Namen ausgestellte Karten ausgegeben , und zwar
für tanzlustige junge Herren zum Betrage von 1 Mk. ; für aus¬
wärtige , bei unseren Mitgliedern vorübergehend zu Besuch an¬
wesende Damen zu 2 ME

Die Abgabe dieser Karten findet Donnerstag den 3 . und
Freitag den 4. Februar , mittags v . 2—4 Uhr im Vereinslokale statt

Mitgliedkartm u . Einführungskarten unterliegen strengster Kontrolle

Eisgangzon Saal o . Ga 'erie durch den «sstliih . Garderobeanbaa .
Die frühere sog , altdeutsche Weinstube ist ebenfalls zu

Restaurationszwecken eingerichtet . 1594 .2 .1
Saal - u. Galerieöffnung %8 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Oer Vorstand .

_
10 . Februar 1910 , abends 8 I hr , H

I Lieder - Abend |
L . M JS . Gmeiner

k. k. Kammersängerin .
21 Am Klavier : Eduard Behm . 5526

Konzertflügel Sechstem a . d . Lager d . Hm . HofL Schweisgut *
Eintrittskarten : Mb. 1 .50, 2 .50 , 3.— und 4.— in der

HofmusikalienhandiungHugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 , u. an der Abendkasse .

„ EINTRACHT “
im grossen Saal ■ Karlsruhe ■ im grossen Saat

Mittwoch » den ) Februar , tbeeds ft»/* Uhr
ABI Grosser wissenschaftlicher m

BARKAMP-ABEND
Nur für Damen !

Wm» . Barkamp, Hygienikerin und Kosmetikerin ,
Berlin, hfttt einen wiitefttchaflliohenVortrag mit

Demonstrationen am lebenden Modell
Über aas spannende Thema

Ein Lehen in Schönheit
Geheimniste und Gesetze

» I « t » • eoSaftnoher Kosmetik in eiltet * tteiei
Aas dem Eberrcicbec icibiit ;

IfeberdleHenlldikeildesmensdii. Xlirpert
Mu Demoostfatioceo

BeziehungenderKosmetikzurGesundheil
jOrperbygicce und Schönnen

der HalbweltganzerSdiönkeitssdiwlndel
Falsche Schönheit

D. Xunstd.pflegewakrerfrüdensdiönkeit
Sichere , wissenschaitiiche Methode bei tiieta
Schönheitsfehlern W Sensationelle EnthQltangea !

Merkwürdiges aas dem Boudoir!
Nur fflr Damen !

Ip diesen einzigartigen , überall mit stürmischem Beifall ank
genommenen Vorträgen werden neue aufsehenerregende Er¬
fahrungen darfele ^t, welch » fflr di« Pflege der Fräsen *
Scuonftett und Frauengesundheit bisher unbeachtete , ver¬

blüffend wirkende Tatsachen bieten !
Ca stets Riesenandrang , Vorverkaufblllelt empfehlenswert .
Entree i Mark . - = Reservierte Plätze 2 Mark.
Vtivcilanf Musikalienhandlung Franz Tafel (vbrm . Nana

Schmidt) , Ecke Kaiser - uns lammstrasse .

Aufrichtiges
Keiratsgefirch !

Fräulein , Waise , kath., ange¬
nehmen Aeußern . mit eigenem
HauS und etwas Vermögen,
wünscht sich in Bälde mit einem
braven tüchtigen kath. Schneider
zu verebehlichen . Da in dem
öause von meinem Vater seit
wahren ein Schncidergcschäft mit
Erfolg betrieben wurde , so wäre
-inem tüchtigen Fachmann gute
Txistenz geboten.

Offerten , nicht anonym , mögl.
nit Bild und Angabe der Ber -
bältniffe unter Nr . B3625 an die
Lxpcd . der „Bad . Presse" erbeten.

iskretion beiderseits Ehrensache.

Dr . Dralle's

Malaiin e
Glycern und Honig-Gelee.

In kai er Jahreszeit und auf Ge-
birgs- und Seereisen gegen spröde

und aufgesprungme Haut
Glänzend bewährt ! Fettlrei !

Schöner Ueberzteher sur groß«
Figur zu verkaufen . B3ovv

Schillerftr. 27 , 4. Stock , links.
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■*.. ~ Motto : . . . . Und sammelt im reinileh geglätteten Schrein
Oie schimmernde Wolle , das sehneelgte Lein*.

(Schiller : „Ol* Olocke ".)

I-

Duftig frisch
soll stets dis Wisch « sein , dsbei von btütenweiaser Reinheit und schimmerndem Glanz . Oazu bedarf es allerdings grösster

« Pflege der Wäsche
' und sorgfältigster Behandlung beim Waschen . Ein ausgezeichnetes Mittel hierfür bietet sich Ihnen in

„
PERSIL ”

das z. Zt beliebteste , überall eingeführte und bestbewährteste Waschmittel . Während das durch die alte Waschmethodebedingte Reiben und Bürsten der Wäschestücke das Gewebe rauh macht und es mit der Zeit vollständig zerstört , wird dieFaser beim Waschen mit Persil nicht im geringsten angegriffen , weil kein Reiben und Bürsten erforderlich . Persilwäscht gewissermassen von selbst und zwar lediglich durch einmaliges , etwa halbstündiges Kochen , wodurch der derWäsche anhaftende Schmutz sich vollkommen löst und von der Wäschefaser abfällt ; die Wäsche ist alsdann vollkommenrein und schneeweiss geworden und besitzt den frischen Geruch der Rasenbleiche .Trotz dieser geradezu wunderbaren Wirkung, die ihren Grund in der ausserordentlich grossen Wasch- undBleichkraft dieses ausgezeichneten Waschmitteis findet, ist Persil absolut unschädlich für die Wäsche und völligungefährlich im Gebrauch , weil es gänzlich frei ist von scharfen oder giftigen Stoffen , wie Chlor , Chlorverbindungen etc . ;hierfür leisten wir weitgehendste Garantie . Auch für Woilwäsche eignet sich Persil ganz vorzüglich !Oie Ersparnis bei Anwendung von Persil ist bedeutend , schon durch dessen Mindergebrauch gegenüber demsonst gewohnten Quantum Waschmaterial und Feuerung , sowie Fortfall aller sonstigen Waschzutaten , abgesehen von derwesentlichen Ersparnis an Zeit und Arbeit .
Sehen Sie sich die Wäsche vor und nach dem Waschen mit Persil an ; erst dann merken Sie den hohenWaschwert und die unvergleichlich gründliche Reinigungskraft dieses unerreichten Waschmittels .Bei ganz besonders schmutziger Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichenin Henkel ’s Bleich -Soda noch unterstützt werden .
Auch zum Reinigen von KQchen-Utensiiien , zum Hausputz etc . wird dieses seit über 33 Jahren weltbekannteWaschmittel von Millionen Hausfrauen mit Vorliebe verwandt .

Alleinige Fabrikanten : HCIlRCi Sc CO «* DÜSS & ldOrf .

Ttr 'T. rf 'arnoür ^ imhdrt $ (q . .

Henkels Ble
i



& <cecre 'vf Vavifche Presse .
shlihS - Badischer Landtag

26 . Sitzung der Zweiten Kammer .'' Ä Karlsruhe , 29 . Jan . Präsident Rohrhurst crösfnete V--19 Uhrdie Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Bodman und
Regierungskommissärc .

Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Landwirt -
fchaftsbndgets in Verbindung damit bei Ausgabe Titel XVI .der Antrag der Abgg. Dr . Zehnter und Gen ., das Anbauverbot in
bezug auf in Amerika heimische Reben betr . , sowie Begründung und
Beantwortung der Interpellation der Abgg. Schmidt -Karls -■ruhe und Ern , die Maßnahmen gegen übermätzige Hegnng des Wild¬standes betr .

Sekretär Abg. Müller (null .) zeigte die neuen Eingaben an .Es ist eine Petition des Ingenieurs Dietsche in Berlin eingekommenbetr . den Ottheinrichsbau in Heidelberg . Darnach wurde in die
Tagesordnung eingetreten .

Abg . Frhr . von Gleicheastein . Das Jahr 1993 hat uns das« eue Weingesetz gebracht. Es erfüllte nicht alle Wünsche , diedie Rebbauern auf dasselbe gesetzt haben . Es brachte nicht den dirrk-ten Zwang der Deklaration und auch nicht die Bestimmung , daß die
Bezeichnung Wein nur für Naturwein angewendet werden dürfe . Das
Gesetz brachte für die Rebbauern di« Buchführung , der sie sich gernunterwerfen ; sie bedürfen aber dazu der entsprechenden Anleitung .Für das Entgegenkommen mit der Steuerstundnng danken sie der Re¬gierung . Eine Besserung der Rebanlagen wird mit Erfolg durch eineVerjüngung mit Sämlingen möglich sein . Daß die Amerikaner -r e b e beliebt ist, darf darauf zurückgeführt werden , daß sie wider¬standsfähig ist gegen pflanzliche und tierische Schädlinge . Es ist zubefürchten, daß auch die Reblaus zu uns kommt. Um ihren Schädi¬gungen zu begegnen, wäre es wünschenswert , mit der TaylorrebeVersuche zu machen . Es würde sich empfehlen, auf dem TurmbergAnpflanzungen mit dieser Rebe vorzunehmen . Wünschenswert isteine weitgehende Förderung der Bienenzucht und eine energischeBekämpfung der Faulbrut . Der Honighandel hat schwer unter derKonkurrenz des gefälschten Honigs zu leiden . Um diesem Ilebel zubegegnen, ist die Erlassung eines Honigschutzgesetzes geboten . DerBauernverein hat eine Enquete über die Lage der Hopfenbaurrnanstellen lassen. Sie hat gezeigt, daß die Lage unserer Hopfenbauerneine schlechte ist. hervorgerufen durch niedere Preise u . schlechte Ernte .Die Hopfenbauern bitten die Regierung , ihnen eine erhöhte Fürsorgeangedeihen zu lasten. Dies kann geschehen durch reichliche Gewährungvon Laubstreu , durch Prämiierung von Neuanlagen und den Bezugneuer Pflanzen aus Böhmen zur Regeneration unserer Hopfenanlagen .Abg. Leiser (natl .) : Dem Wunsche unseres Herrn Präsidenten ,daß die Redner sich kurz fasten mögen, will ich entsprechen , indem ichmich auf wenige Bemerkungen beschränke . Die Landwirtschastskammerhat sich alsFörderin derLandwirtfchaft erwiesen. Wenn die für dieselbeim Budget vorgesehenen Mittel nicht erhöht werden können, so liegtdas an der Finanzlage . Unsere Milchwirtschaft ist in eineneu« Entwickelung getreten . Sie erfährt ihre Förderung durch dielandwirtschaftliche Anstalt Angustenberg. Was die Saatzuchtstationanlangt , ist es erfreulich, daß auch auf diesem Gebiete vorgegangenwird . Eine gute Kraft ist zur Leitung dieser Anstalt gewonnen wor¬den. Ich hoffe , daß die Regierung Sorge trägt , um diese tüchtigeKraft unserem Land« zu erhalten . Unsere Landwirtfchaftslehrer er¬füllen in vollem Maße ihre Pflicht und genießen bei unserer Land¬wirtschaft hohes Vertrauen . Auf den Attikel in der „Bad . Landes -ztg.

" über die Anstalt Hochburg will ich nicht eingehen, aber ich mußdoch feststellen , daß für dies« Anstalt jährlich 12290 Mk. ausgegebenwerden , die mit dem Unterrichtswesen der Anstalt nichts zu tun haben .Die Förderung der Rindoiehzncht ist zu empfehlen . Wllnschens-wett wäre es, zu erfahren , wie viel von den Beträgen für Bieh-prämiierung in die Hände der kleinen Viehzüchter gelangen . Eswäre zweckmäßiger , wenn man diese Mittel den Gemeinden zur Un¬terstützung der Farrenhaltung zuweisen würde . Wenn wir sehen ,wie viel Mittel für Förderung von Gewerbe und wie viel zur För¬derung der Landwirtschaft der Staat aufwendet , können wir fest¬stellen, daß für das Gewerbe 494 050 Mk . mehr verausgabt werden .Man wird den Wunsch aussprechen dürfen , daß die Landwirtschaft demGewerbe gleichgestellt wird . (Beifall .)
Abg . Frhr . v . Mentzingen (Ztr .) : Die Abg . Reck und Müllerhaben gestern der Regierung Weihrauch gestreut (Heiterkeit) u . dieRe-

gierung hat , wie man an den Gesichtern ihrer Vertreter erkennen
konnte, ihn gerne angenommen . Nach dem Lob kamen dann aber die
Wünsche . Herr Müller hat uns gesagt, wie lange der Landwirtschaft¬
liche Verein besteht . Er hat uns aber nicht gesagt, wie lange dieserVerein geschlafen hat . Eine gesunde Konkurrenz zwischen den land¬
wirtschaftlichen Organisationen ist zu begrüßen . Nun war früher das
Frankenland die ausschließliche Domäne des Bauernvereins , bis der
Konsumverein dahinkam und Lagerhäuser gründete . Was der Bauern¬
verein hat geschah aus eigenen Kräften und nicht mit Staatsmitteln .Das schließt aber nicht aus , daß er auch Staatsmittel annimmt . (Hei¬terkeit .) Der Redner erörterte sodann einige Wünsche, die sich bezogen
auf die Vertretung von landwirtschaftlichen Organisationen in der
Landwirtschastskammer , auf die Pferdezucht, die Rindviehzucht und
di« Einteilung des Landes in mehrere Zuchtkreise . In seinen Schluß-
ausführungen hat Abg. Sänger den Wunsch ausgesprochen, daß die
Bauern , die auswandern wollen, sich in der Ostmark ansiedeln sollen.Nun werden aber dort meist Protestanten angesiedelt, während man
die Katholiken an die russische Grenze schiebt . Der Abg . Sänger hätte
also sich mit seinem Vorschlag an die protestantischen Bauern wenden
sollen. Ich verstehe aber nicht, wie man Staatsbürger auffordernkann, auszuwandern in eine Gegend, in der sie unter einem Aus¬
nahmegesetz stehen . Die Polen sind nach der Verfassung (die Glocke
des Präsidenten hindert den Redner an einem Eingehen auf die
Polenfrage ) . In seinen weiteren Darlegungen wendete sich der Redner
gegen verschiedene Ausführungen des Abg . Breitenfeld , der in keiner
Weise den Beweis dafür erbracht habe , daß die Sozialdemokratie eine
Freundin der Landwirtschaft sei . Die sozialdemokratischen Parteitage
beweisen das Gegenteil . Der Abg. Breitenfeld hat auch von der Rück¬
ständigkeit der Bauern gesprochen . Rückständig halte ich die Bauern ,die einem sozialdemokratischen Milchhändler ihre Stimme geben, der
seine Milch aus der Schweiz bezieht. (Große Heiterkeit .)

Abg. B e ch t o l d (Soz .) : Als ich mich zum Wort gemeldet,, hatte
ich mir vorgenommen, mich mäßig zu halten (Stürmische Heiterkeit ) ,
nach dem aber , was wir gestern und heute gehört haben , mutz ich
mich ausführlicher verbreiten . Die Ausführungen gegen di« Sozial¬
demokratie waren deplaziert . Es wurde heute von der Lage des
Hopfenvaues gesprochen . Ich bin der Auffassung, daß der Hopfenbau
bei uns sich nicht mehr rentabel gestalten wird . Es ist erforderlich,
daß man über solche Erscheinungen Aufklärung verschafft und zwar
schon in her Schule . Man muß dafür sorgen, daß unsere Bauern von
einem unrentabeln Zweige sich abwenden und zu einem rentabeln
Zweige übergehen . Die Hebung des Schulwesens auf dem
Lande halte auch ich für durchaus zweckmäßig . Ich bin aber auch
der Auffassung, daß eine landwirtschaftliche Mittelschule mit dem
Einjahrig -Freiwilligen nicht von Vorteil für unsere Landwirte ist .
(Sehr richtig !) Wenn das so weiter ginge , würde noch der Reserve¬
offizier auf dem Schusterstuhl sein Handwerk ausüben . (Heiterkeit .)
In längeren Ausführungen sprach der Redner sodann über Pferde¬
zucht, Rindviehzucht, Futterpreise , Eerstebau , Obst- und Gemüsebau,
Getreidebau , Schutzzollpolitik, Tabakbau , landwirtschaftliche Organi¬
sationen , Viehpreise und die verspätete Auszahlung der Gebäudever¬
sicherung . Wir haben stets die ehrliche Absicht , der Landwirtschaft da
zu Helsen , wo geholfen werden muß. Wir wollen auch die Landwirt
schaft in Zukunft fördern . Das werden wir tun , ob man unsere
Bauernfreundlichkeit anzweifelt oder nicht. (Beifall bei den Sozial¬
demokraten.)

Abg. S ch m u n ck (Ztt .) : In meinem Bezirke würde man es nicht
verstehen, wenn ich zur Frage der Amerikanerrebe nicht das
Wort ergreifen würde . Im Bezirk Bühl sind die ersten Bestrafungen
wegen llebertretung des Anbauverbots erfolgt . Das Erträgnis mit
der Taylorrebe war in den Gegenden, in denen sie angepflanzt ist,
ein sehr gutes . Auch der Absatz von Trauben und Wein war ein
befriedigender . Wenn heute das Anbauverbot aufgehoben ist, kann
es sich deshalb auch nicht mehr darum handeln , daß mit der Taylor -
rebs nur «in Haustrunk hergestellt werden darf . Diese Rebe hat auch
keine Gefahr für unsere SKbkans gebracht, denn es entstand in keiner
der Gegenden, in welche » sie angebaut wurde , die Reblauskrankheit .
Bezüglich des Tabakbaus möchte auch ich mich für die Aufhebung der
Abschätzung aussprechen.

Abg . Neuwirth (natl .) : In der langen Debatte ist schon so viel
über all die in Betracht .kommenden Fragen gesprochen worden , daß
kaum noch etwas neues gesagt werden kann. Was das landwirt -
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fchaftlicheCchulwefen anlangt , mutz gesagt werden , daß unsere
Winterschulen sich nicht so entfalteten , wie es wünschenswert gewesen
wäre . Wir sollten die Fortbildungsschulen aus dem Lande in land¬
wirtschaftliche Fachschulen umwandeln , in denen die jungen Leute die
notwendige sachliche Ausbildung erlangen könnten . Einen schönen
Erfolg haben wir mit den Haushaltungsschulen gemacht. Die Zeiten
find nicht so schlimm , wie 'es oft behauptet wird . Wo der Mann und
die Frau selbständig ihrer Arbeit gewachsen sind , kann auch heute
noch erworben werden . Eine Selbständigkeit unserer Bauern kann
nur durch eine zweckmäßige und praktische Ausbildung herbeigs ^ührt
werden . Der Redner sprach sodann noch über Obstbau , Körnerbau ,
Rindviehzucht, Rindviehversicherung , Prämiierungswesen , Tabak¬
bau und Malzsteucr . Wir wollen einen Bauernstand , der nicht die
Hände in den Schoß legt und auf Staatshilfe wartet , fondern der
Umschau hält , selbständig ist und seinen Betrieb zu heben versteht.

Minister Frhr . v. Bodman : Rur wenige Ausführungen möchte
ich machen . Ich bedauere es, daß der Abg . v. Mentzingen die P o l e » ,
Politik zur Sprache brachte und daß er die Maßnahmen den be.
freundeten preuhifchen Regierung als eine Entrechtung deutscher
Staatsbürger hingestellt hat . Ich glaube , wir sollten uns im badi¬
schen Landtage einer solchen Kritik enthclren , zumal ste nicht zu¬
treffend ist . Wenn jemand die Rechte eines deutschen Staatsbürgers
in Anspruch nimmt , muß er sich auch als solcher fühlen . Tut er das
nicht, hat er auch keinen Anspruch auf die Rechte. (Sehr richtig !)
Gefreut hat mich die Anerkennung , die dem Leiter der Saatzucht¬
anstalt gezollt wurde . Ich hoffe auch , daß es uns gelingen wird ,
diese ausgezeichnete Kraft unserem Lande zu erhalten . Auf dem Ge¬
biete der Pferdezucht wollen wir keine Experimente machen . Der Abg.
v . Mentzingen hat gesagt, daß der Bauernverein von der Regierung
keine Mittel erhalte . Ich mußte bemerken, daß die Regierung für
das Lagerhaus Tauberbifchofsheim 10 000 Mk . gegeben hat . Daß der
Landwirtschaftliche Verein jahrelang geschlafen hat , ist nicht richtig.
Auf eine Bemerkung des Abg . Bechtold möchte ich bemerken, daß bei
den Prämiierungen nicht die Perfon , sondern die Sache prämiiert
wird .

Ministerialdirektor Weingärtner : Der Abg . Sänger hat an¬
gefragt , wie es sich mit dem Quittungsstempel für die Sparlasten
verhalte . Der Quittungsstempel ist für die Sparkassen nur dann not¬
wendig , wenn eine Sparkaste den Chekverkehr einfühlt und ihre
Satzungen nach dem Ehekgesetz anlegt . Bezüglich der landwirtschaft -

i lichen Kreditgenossenschaften soll eine milde Anwendung .des Gesetze»
Platz greifen . Der Stempel soll nur dann in Anwendung kommen,
wenn die Abhebung dem Chekverkehr unterliegt . Für die Bezahlung
der Versicherungen hat die Amortisationskasse eine entsprechende

i Summe zur Verfügung gestellt, die aber mit 4 Prozent verzinst wer-
j den muß . Als Ausgleichsstelle der landwirtschaftlichen Kreditgenosten»
schäften wird die Ämortisationskaste den bisherigen Zinsfuß bestehen

! lassen und künftig die Höhe des Zinsfuffss jeweils zu Beginn des
halben Jahres bekannt geben.

I Ministerialdirektor Rebe äußerte sich zu einer Reihe im Laufe
der Debatte vertretenen Wünsche, wobei er mitteilte , daß die Regie¬
rung zurzeit die Frage prüft , ob die Verordnung über den Fettgehalt
der Milch zu ändern sei, daß eine Organisation , mit der landwirt¬
schaftlichen Versuchsanstalt an der Spitze, zur Bekämpfung der
Pflanzenkrankhciten ins Leben gerufen werde, daß die Errichtung
einer Geflügelzuchtanstalt mit Rücksicht auf die derzeitige Finanzlage
zurückgestellt worden fei und daß Versuche mit dem Anbau wider¬
standsfähiger Reben gemacht würden .

Darnach wurde di« Beratung abgebrochen. Es sind immer noch
24 Redner gemeldet.

Präsident Rohrhnrft . Die erste Kammer hat heute ebenfalls -
den Gesetzentwurf über die Aufwandsentichittigung d: r Landtagsab¬
geordneten angenommen. Nach §3 des Gesetzes find die näheren Be¬
stimmungen , wie die Anwesenheit der Abgeordnete in den Sitzungen
festgestellt wird , durch die Geschäftsordnung zu treffen :. Ich ersuche die
Eeschäftsordnungskommifston sich mit dieser Angelegenheit zu befassen
und dem Hause alsbald Vorlage zu machen , da das Gesetz auf 1. Fe¬
bruar in Kraft treten soll .

Die Sitzung wurde darnach geschlossen. Nächste Sitzung : Monto
3% Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

i Einzel -Auskünfte
im In- u , Auslande besorgt diskret u . gewissenhaft

| Auskunftei Bürgel| = Karlsruhe — Zahrin ?erstr . HO, nächst der Ritterstr .“ 27 .26 Telephon 455 . 9454

o» .® oO ©
ü o

t, .OJ4

Wir zeigen als erste und leistungs¬
fähigste Firma am Platze , die

in Paris

Kant , Uz und
, Kreuzstrasse.

Weltbeherrschend
sind zwei unzer¬
trennliche DingeFrauenschönheit und
Leichner s Fettpuder

bester unschädlichster Gesichtspuder , gibt dem Teint zarten, ro¬
sigen , iugendfrischenTon ; man merkt nicht, daB man gepudert ist .

Gleicbberühmte
Marken sind auch : Leichner ’ Hermelinpuder M . 3.— u. 1.50

Aspasiapuder M. 4 .— I3ä6 .5
Man verlange stets : Leichnersche Puder .

Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Pariümerien u . der Fabrik

L . Leichner ,
Lieferant der

Königl . Theater
BERLIN SW,

Schützenstrasse 31 .
3

Weltausstellung fAai *and 1906 , Grand Prix.

-öffentlicher Vortrag
von Pred . Gilde

nntag d . 30. Jan . , abds . 8 Uhr, im
issionssaal, Kaiserstr . 168, Sth . , II.
ema : Der Ursprung des Teufels .
Zederma nn willkommen. B3562. . ' Eintritt frei ! ~

rKonrad
Schwarz

'S

Teleph . üöü

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u
Beleuchtung}

WcrYstätlcfürNm -
anlagen u, Repara¬
turen bei bilbigtto
- - Berechnung. - -

V
Grotte* Lager , ^ Rabattmarken,

MH.WtyestmrMruhk .
Tonntag den 30 . Januar 1810.
33 . Abonnements - Vorstellung der
übt . <2 (graue Äbonnementskarien) .

Aida .
Große Oper in 4 Akten v. Verdi .
Text von Antonio Ghislanzoni .
Für die deutsche Bühne bearbeitet

von Julius Schanz.
Musik . Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Der König Franz Roha.
Amneris , seine Tocht . R . Ethoser.
Aida, äthiopische Skla¬

vin I . Hofmann -Bielfeld .Radames , Feldherr . * )
Ramphis , Oberpriester H . Keller.
Amonasro , König von Aethio-

pien , Vater Aidas M . Büttner .Ein Bote Friedr . Erl .Eine Priesterin Fr . Meher.
Priester , Priesterinnen , Minister ,Hauptleute , Leibwachen , Krieger,« ktaven , gefangene Aethiopier,Volk.
Die Handlung spielt in Theben u.
Memphis zur Zeit der Pharaonen .Die Ballet -Arrangements sind
von Paula Allegri-Banz.*) RadamöS : Kurt Taucher vom

Siadttbcater in Augsburg a. Gast
Ans . v>7 ‘.tftr Ende geg. 10 Uvr .

Abeuokaffe von 6 Uhr an.
Große Preise .

LLU -CLräLrodea
aller Art reinigt tadellos in kürzester
Erb . 1005

Cuem . 'Vaschanstah

München 1

*?r . 697

mwsm

in Ihr Gedächtnis müssen Sie sich, daß es lose ausgewogenen
Kathreiners Malzkaffe « nicht gibt . Zwischen Malzkaffee
und Malzkaffee ist ein Unterschied wie Tag und Nacht ! Loser Malzkaffes ist
vielfach weiter nichts wie gebrannte Gerste. Der echte Kathreiners Malzkaffee
kommt nur in geschlossenen Paketen mit Bild des Pfarrer Aneipp zum verkauf
und bietet die sicherste Garantie für Wohlgeschmack und Reinheit . Man achte
auf die bekannte Packung, es gibt Nachahmungen !

©o»tr»tO
9>

Wintersport - Artikel
in bester Qualität
zu en gros-Preisen
direkt an Private.

Pradrikafalog
gratis und franko. I

Lyra -Werke Hermann Klaassen . l
Prenzlau. Postfach Nr. 8 4.

' '

Jg . Frau sucht i . Wasche», Putzenund Parkettbodenreinigen Arbeit .B3526 Hirschstr . 42 , Vdh . 4 . St .

Möbeltransporten!’.!
Wer übernimmt bis z. 21 . Märzd. I . Auszug v . 3 Zimmerwohnungnam Mannbeim evtl . Rückkehr nachdor - en . Offerten mit Preisangabeunter Nr . 1614 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten .

Verloren
am 28 . d . M. auf dem Wege bonder Feitbnlle nach der Kurvenstratzeein fuöcrned Armband . Adzu-
ijebeti gegen Belohnung . 233668Kurven «!?. 2 , 2 , Stock .
Zu verkauf eil kl . 4räd . Hond-
wog: . , 12 Mk ., gr . Kommode12 Mk.,Tovlw. Ochrnnk . Veriiko, sehr billig.

tthiandsirnüc 12. pari .

Kirenz-Nerkauf
patent .für großartige Neuheit,

Artikel.
Bewerber mit 1000

wollen ihre Adresse . . . .
03645 an die Expeö. der „ Bad .
Presse" abgeben.

M in bar
unter Nr .

Für Motorfahrer !
Kompl. Original Magnet - Handrad -
Steuerung . rürSeitenwagenfabren ,
spielend leichtes Steuern u . Mon¬
tieren , kompl . Vergaser mit Bosoden-
zugregulierung u . Phönix Benzin¬
sparer,Seitenwagendecke,Zündspulemit Unterbrecher für 1 Zyl.-Wagen,2 Scheinwerfer mit Carbid - Ent¬
wickler , 2 Magnet -Apparate für Ab-
reitzzündung , 3 kompl . Zündflanschen
für Magnet -Motorräder preiswert
zu verkaufen. — Kaufe neuen
Magnet -Ziindapparat für Kerzen-
Zündung , 2 Zplinder .

Offerten unter Nr . B8603 an die
Expedition der „Bad . Presse".

kiii MWcri >,
braune Stute , öjäbrig ,Größe 1,80 m , preisw . ~
zu verkaufen . 1372 .2.2 —

I, . TKuSffiiug ,
Balmbach . A . Durlach .

Markgräfler Weine.
Besonderer Umstände halber

ist eine größere Partie 1908er,1907er und 1608er garantiert
naturreiner Laufener preis¬
würdig zu verkaufen.

Näheres durch Knfermeister
Konrad in Laufe « (Post

jjj Sulzburg ) . 380a3.1I
Dr. Dralle 's

Malattine
Glycerin und Ho -jig-Gelee.
Gegen spröde und aufge¬
sprungene Haut. Fetttrei !

Ueberall zu haben.

Abbruch.
In der Mühlburgcr Brauerei

sind Mauer - u. Backsteine , Ziegel
u . Bauholz zu verkaufen.

Näheres Abbruchstellc . 1656 .3.1
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Letten * Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaiserstrasse Karlsruhe

vorm . J. Stüber
Grossh. Hoflieferant ,

Telephon 270 .

Während der Weißen Woche
geben wir auf sämtliche Artikel

doppelte "Rabattmarken oder t0 % Barabzug
und empfehlen unser grosses Lager in : 1605

Weißwaren wie Dam ^n ^emden , Damen -Hosen und -Jacken , Leinen und Halbleinen
Tischtücher und Servietten in grosser Auswahl.

Weisse und farbige Damaste , Gardinen, Kissenbezüge , Handtücher, Wischtücher.

Sonderverkauf MtJSagHerren - Konfektion
Grosser Posten in Kinder - und Knaben -Anzügen in guten Qualitäten . Ein "Partie -Posten in Leib¬

höschen für Kinde? , grosser Posten Hosen für Männer und Burschen.

115 Kaiserstraße 115
Ecke Adlerstr.

2556 Telephon 2556 .

115 Kaiserstraße 115

Ecke Adlerstr .

2556 Telephon 2556 .

„WIXIJäRSPORTPL &TZ“ Südl. bad. Schwarzwald. 952 m
ü . M . Höllentalbahn , nahe dem Feldberg . Schlittenbahn ab Stat
Titisee 1*', Stunden. Grossartige Ski- und Rodelbahn , sowie
Kissport auf dem nahe gelegenen See. Billigste Pensionspreise .Elektr . Licht . Sportgeräte leihweise vorrätig . 921a

Hotel und Pension Sternen .

Theater , Kumt uns
# Großherzogl. Hoftheater Karlsruhe . Siegfried Wagner wird

rach seiner Rückkehr vom Stadttheater Magdeburg , wo man sich zur
Lufnahme des „Banadietrich " rüstet , die am Donnerstag den 3 . Fe¬
bruar stattfindende dritte Aufführung dieses Werkes selbst dirigieren ,
firn Montag den 31 . ds . M . wird das Lustspiel „Das Konzert " von
Hermann Bahr , dem Wiener Dichter und Feuilletonist , welcher am da¬
rauffolgenden Tag , dem 1 . Februar im Kaufmännischen Verein einen
Vortrag über Schauspielkunst halten wird , zum erstenmale wieder -
)olt . Im llebrigen ist der veröffentlichte Spielplan der Faschingszeit
«ngepaßt ; er enthält für Dienstag den 1 . Februar die Operette »Das
»erwunschene Schloß" von Millöcker, für Freitag den 4 . und Montag
« n 7 . Nestroys Zauberposse „Lumpazivagabundus " und für Samstag
»en 5 . die zweite Wiederholung des „Konzert ". Am Fastnachts -Sonn -
ag den 6 . und Fastnacht -Dienstag den 8. finden je zwei Vorstellungen
tatt : am Sonntag nachmittags 3 Uhr werden uns die Elsässer Drehers'
ustiges „Teschtament" eröffnen , abends folgt eine Aufführung von

kicolais „Lustigen Weiber von Windsor ". Am Fastnachts -Dienstag
»ormit.tags 11 Uhr wird für die Jugend das vor fünf Jahren zum
.etztenmal aufgeführte Märchen „Aschenbrödel" geboten und abends
/ Uhr findet eine Wiederholung von „Das verwunschene Schloß" statt .
*tt der Neueinstudierung des am 15 . Februar zur Uraufführung gr¬
enzenden Dramas „Das zweit« Leben" von Georg Hirschfeld wird
veiter gearbeitet . Ferner steht eine zweite zyklische Aufführung des
.Ring des Nibelungen " in Aussicht, welche im Sonderabonnement
tattfinden soll . Gorters „Süßes Gift " wird zusammen mit einem
gleichfalls in Vorbereitung befindlichen Ballet „Tanzspiele " in der
weiten Hälfte des Februar in Szene gehen.

sch . Mannheim , 29. Jan . (Privattcl . l Um den vakanten Hvf-heater -Jutendanten -Poften haben sich zahlreiche Persönlichkeiten ge¬neidet, teils schriftlich , teils telegraphisch. Verschiedene Reflektanten
fctb hierher gereift, um sich der Theater -Kommission persönlich vor-
hitellen . Auf der Liste der Bewerber steht auch , wie wir erfahren ,Freiherr Ernst von Wolzogen. der Schriftsteller Bab , der Leipziger
ftegijseur Löwenfeld und der bisherige Koburger Intendant v. Ebart »>er wohl eine besonders zu beachtende Kandidatur bedeutet .

— Berlin , 29 . Jan Richard Strauß ' neue Oper geht, wie das
3 . T . hört , ihrer Vollendung entgegen . Das Textbuch hat dem Kom-
«onisten der „Elektra " wieder> Hugo v . Hofmannsthal geschrieben.
3as neue Werk wird sich indessen sowohl von „Elektra " wie von
Salome " sehr unterscheiden; es ist eine Spieloper , die wahrscheinlichDer Rosenkavalier " betitelt werden wird . Hofmannsthals in leich¬

ten Versen gehaltene Dichtung spielt um das Jahr 1750 in Wien , und
n dieser wienerischen Spieloper wird es auch an der Walzermelodie
licht fehlen.

— Wien , 28 . Jan . Bei dem hiesigen Kunsthändler I . I . Plafchka
st ein von I . B . v. Scheffel gemaltes Oelgemälde ausgestellt , welches
-isher unbekannt war und das Interesse zahlreicher Freunde und
Verehrer des Dichters hervorruft . Das auf Blech gemalte Oelporträt
Mt Scheffel 1846 während feines Aufenthaltes in Berlin , wo er an
öer dortigen Universität studierte , gemalt und stellt einen jungenMann dar . Das Bild ist 33M > Zentimeter hoch, 26 Zentimeter breit
lnd trägt die Signatur I . Scheffel pinx . 846 .

4fc Lemberg, 29 . Jan . Am 27. ds . M . wurde Fräulein Olga
rchuster , welche in den Jahren 1899 bis 1995 das Karlsruher Miid -
hengymnasium besuchte und daselbst das Abiturium ablegte an der
diesigen Universttät zum Doktor der Philosophie promoviert .

HH
lall MM. ImE

w'.s Zephirlcincn . gef . geschützt,

kndieH 1W. R. 10 —12
Vertreter

«sucht. Spielend leicht. Verkauf.
Huoo Horn . Miievorf 38.

Verkäufer.
Per 1. März suche für mein

Klcinciscnwarengefchäst ein . aus-
gewecktLn tüchtigen Verkäufer ,
welcher selbständig arbeitet und
die Branche genau kennt. Süd¬
deutscher bevorzugt. 1591

Offert , mit Gehaltsansprüchenund Photographien an
Ott» sio ».

Eisenhandlung , Karlsruhe i . D .

Verkäufer
tüchtige Kraft, sofort gesucht .Vorzustellen den 30. ds. zwischen
11—12UhrOrient Havanna Haus .Mendelfohnplatz 3, Ecke Kriegstr.

provisionsretsende,
welche mechanische Werkstätten
und Schlosserwerkstätten besuchenund einige lohnende, konkurrenz¬
lose Artikel mitnehmen oder ev.
sich ausschließlich auf unsere
Sache verlegen wollen, können
sehr hohen Verdienst erzielen .
Gelernte Mechaniker u. Schlafferwerd. bevorz. Off . unt . Nr . 933a
an die Exp. d. „Bad . Presse" erb.

Intelligenter , junger Mann mit
guten Schulzeugnissen als Lehrling
per 1 . Aprstl auf kaufm . Kontor
gesucht . Demselben ist Gelegenheit
geboten, sämtliche kaufm. Arbeiten
gründlich zu erlernen und sich zueinem selbständigen Arbeiter aus¬
zubilden . Solche, die Kenntnisse in
Stenographie und Sprachen besitzenwerden bevorzugt . Selbstgeschrieb.
Offerten unter Nr . 1613 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 3.1

Bedeutende Herd ° Fabrik sucht

Vertreter
in allen größeren Städten und Kur¬orten , zwecks Einführung moderner

Holel'SochMlage« n. patentierter Kulltiflllugs-Aolagen.
Herren , die bei Architekten und Hotel-Besitzerngut eingeführt sind und über beste Referenzenverfugen werden um Bewerbung unter E. 80 anHaasenstem & Vogler . Hannover , ersucht.

944a

Vertreter gesucht ! Hoher Verdienst !
Für unsere Kranken - , Unfall -, Familien «. Dienstboten -,Wöchner »nnengeld - u. Sterbeverstcherung werden noch tauch imNebenerwerb) Bezirks - u. Generalvertreter angestellt . Offertenerbeten an dre Generaldirektion der „Concordia , Berstcherungs -Gesellschaft m Metz. 925a

Angehende I . Arbeiterin und perfekte II . Arbeiterin so¬fort gesucht . Nur solche Damen wollen sich melden, die feinstenPutz gearbeitet haben. Ausführliche Offerten unter Nr . 1529 an dieExpedition der „ Bad . Presse" erbeten.

Lohnende Hausarbeit !
Hausarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkennt¬

nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführendeArbeit .Entfernung tut nichts zursache .Wir ver¬kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,st. Lear & Co ., Hamburg . Mercurstr . 28. <z8a

in einfacher Buchführung . Korre¬
spondenz und Stenographie per¬
fekt für ein Modewaren -Geschäft
für 12. Februar gesucht.

Offerten mitGehaltsansprÄchen
unter Chiffre 1612 an die Ex¬
pedition der Bav . Presse .

Jünger« Mädchen
für l . ichte Beschäftigung foforl gefncht.

Expedition der „vad. Presse".

Neue Vakanzen eingetroffen.
Personal

für Bureau , Kontor u . Reise, zumEintritt per 1. Februar und spater
gesucht . , Zeugn . u. Bewerbescvreib.wfort einreichen an B3551
Büro - Verband „Keform “,kaufm. techn . Bermittlungs - Büro ,

Möbeljchreiner
auf reichere Arbeiten im Polierenbewandert , sofort gebucht .

Off. unt . Nr . 583607 an die Exp .der „ Bad . Presse" erbeten.

Lehrling-Gesuch. „&>
Kräftiger Junge kann als Stein¬

drucker -Lehrling Aufnahme stndenbei Joseph Schwan
Steindrnckerei, Kronenstr . 10.
Gebildetes Fraulein

aus gut . Familie , welch ., imstande
ist , 2 Knaben in Kii .dergartenar -
beiten weiterzubilden und sie aufSpaz '

ergangen zu begleiten , wird
für einige Nachmittage in der Woche
gesucht . Allsragen im Büro , Karl -
Friedrichftraße18 , 2 . St . 1501 .2.2

Kttchenmädchen,ein fleißiges , braves , für Küche u.Haus , sofort gesucht. 1615
Kaiserstraste 01.

Gesucht
wird zum baldigen Eintritt zueiner protestantischen Herrschaftnach Starnberg (Bayern ) ein

Wläciclien
für Küche u . Hausarbeit . HoherLohn. Reise bezahlt. Offert , anFrau Oberingrnieur Sander ,IföfeSS.

(!8aM,n)'
Ein Mädchen •

; finlf“
1 . Febr. gesucht . 583295.2 .7Frau Prof . Berg . Hübschstr . 31 .

Gesucht wird auf 1 . Februaroder später ein tüchtiges, jüngeres . ehrliches B3607
DCO" Mädchen "VOdas selbständig einer guten Küchevorstehen kann u . etwas Hausarbeit mit verrichtet, f. dauernd

L-tellung . Hoffstraße 1» II . (Eck
Rrefstahlstr .) . Zu melden von ibis 11 vorm ., u . 2—4 Uhr nachm

Ein williges Mädchen für Kuckund Hausarbeit gesucht . 583651
Westendftr . 23 . 3 . Stock.

Für Badeg wird ein Mädchenwelches kochen kann und sich de>häuslichen Arbeiten unterzieht , ge¬
sucht. Zu erfragen bei 583617Stau Küppel, Karlsruhe,Werderstraße 86, 4. Stock.

Morratsfrarr
für vormittags und nachmittags
einige Stunden gesucht. Zu erfr .unter Nr . 1595 i» der Exped . der
„ Bad . Presse ".MonaiMlrnn
aus 1 . Februar gesucht. 1616

Marienstr . 11 . 1
süchtige Bork - u . Taillen -

Arbeiterin ^ sowie ein L,ehr -
niHdciien können eintreten. 2 .1583647 Scheffelstr . 12. pari .

[Stellen sucJienl
Mufik -Drrektor ,

langjähriger Dirigent , vorzüg¬
liche Zeugnisse von Behörden undAutoritäten , Violin ->solist 1 .Rangs , gutsituiert , in achtbarerStellung , wünscht sich zu verän¬dern . Kurkapelle bevorzugt. Ver¬mittler hohes Honorar . Off. unt .930a an d . Exp. d. „ B . Presse " .

Ing . , repräs ., 9 Sem . Hochsch ., gut.Zeichn., sich. Rechn ., firm in stat .best . u. unbest . Sstft., selbst , in derBerechn, kl. Eisenoetonprojekte mitKoftenanschl. , s. Anfangsstell .Offert , unter Rr . B8619 an dieExped . der „ Bad . Presse" .
Korhbau -Techniker ,

M ., bei Behörden und Privatentätig gewesen, mit allen vorkom-menoen Arbeiten , Büro , Baustelle,Kundschaft u . Behörden vertraut ,sucht zum 1 . März oder AprilStellung in Baugeschäft oder Ar¬
chitektur -Büro . Oisert . unt . 'Nr.929a an d . Exp. d. „ 58. Presse" .I. Anwattsgehilfi ,
tüchtige Kraft , flotter Maschinen-
schreiber, mit prima Zeugnissen ,, ncht per sofort Stellung . 8.2Gefl. Offerten unter Nr . B3506an die Erped . der „ Bad . Presse " .

Junger Mann
sucht morgens oder abends einigeStunden Nebenbeschäftigungirgendwelcher Art . Zu erfragen beiI/andolin Beck , Dienstmann ,Wirlandtstraße 12, 2 . St . 583612

Off
"

' taiil r
I Karlsruhe , Kaiferstr. 113,

empfiehlt den Herren Prinzi -
palen bei Besetzung offener

I Stellen seine Mitglieder ,
f Offertbriefe steben gerne

kostenfrei zu Diensten .
Jahresbeitrag fürMitglreder

| 3 Mark. 18408

Gebildetes Fräulein , gesetzten
Alters , perfekt im Französischen,
gewandt im Maschinenschreiben,
mit guten Zeugnissen,

sucht Stellung
bei bescheidenen Ansprüchen. .

Gefl. Offerten unt . Nr . 183614
an die Exp . der „Bad . Presse .

Verkäuferin
in Metzgerei sucht Stelle sofortod . 1 . Febr . Off. Rohrbach b. H .,Landstraße 76, 1 Tr eppe. 927a 3 .1
Ei» Mcheu om Lande
sucht Stellung auf 15. Februar ,am liebsten auswärts . Zu erfrag .' ttfif» Iähringerstr . 4.

Wohnung zu vermieten
Gölüestr . 24 , ist im Hinterhaus

4. St . eine 2 Zimmerwobnnng aus
1 . April zu vermieten . Näh . Georg -
Friedrichstr . 11 , I ._ 1609»

Bchmig jii »«mitten.
Rudolfstrass - 23 , Hinterhaus tii
eine Zweizimmerwohnung auf i*
März zu vermieten . Nah . Geora -
Friedrrchftr. 11 . 1 . St . 1610'

Schöne 3Zimmerwohnnng ohne
vis-ä-vis ist Gerwigst raste 58 aut
1 . Avril zu vermieten . Ebenso ist
daselbst eine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten. -üsvv .s

Zu erfragen im 2. Stock._
Lnisenstraste , Hinterst ., ist eine .2
Zimmerwohnung mit Küche sur
15 M. monatl . sofort zu vermieten
Näh . Marienstr . 70 , II . B°' '"

Luisenstraße 39 ist im 3. Stock
schöne 2 Zimmerwohnung , beide
auf die Straße gehend, auf 1 - .
April zu vermieten . B3drs

Näheres 2 . Stock . .
stüppurr . Löwenstraße 12, $eine schöne 58360b

3 Zimmerwohnnng *^ C
mit Garten billig zu vermreten .
auch sind daselbst Bauplätze brl-
lig zu verkaufen._ —
3 « UÖMNingen

"
t in schönem Landhaus im 2 . Stock
me 3 Zimmerwohnnng mrtZu -
ehör und Gartenanteil auf 1 .
der 1 . April zu vermieten . Nab.
Irnchsalerstr . 88 das. B3669.2.1

Bade » — Los .
2 Min . v . Bahnh . 2 Wohnungen .

1 u. 5 Zimmer , m . Zbh. , Gas . Waster ,
der Neuzeit entspr . eingerichtet , aus
1. April zu vermieten . Offert , unt .
788a an die Exp , der „Bad . Presse^

2—3 schöne Zimmer evtl , mit -
Zubehör per sofort billigzu ver¬
mieten. Näheres Kaiferstr . 22 «,
Zigarrengeschäft._ 583612

Möbliertes Zimmer zu vermie¬
ten auf sofort oder später .
Zu erfragen Gerwigstr . 10, 5 . St .

Frdl . hell , gut möbliertes Zim -
mer z . verm. Kapellenitr . 26, 1 . l.

Ein gut möbliert . Mansarden -
, immer ist aus sofort zu vermreten .

Zu erfr . Wi^ istr . 28,2^St . B366 .1'
Mansarde, heizbar , sofort zu

vermieten. . — ,Werderstraße 28 , 4 . St . i . -
Bmalienstratze 6 ist ein schön
möbliertes Zimmer zu vermret .

583624 Zu erfragen 1 . Stock. _
Gartrnftratze 8a, Hth ., IV ., lks..

eine sauber möbl. Mansarde sv^
zu vermieten. B3404
fort an anständi gen_ Arbeiter

Kaiserstrahe 133. 1 Tr .. , sind zwei
sehr schön möblierte Zimmer , je
sep . Eingang , mir oder ohne

Pension billig zu vermreten . _
Kreuzstraße 20 2 Treppen stocht
ist ein schon möbliertes Znnmer
mit allen Bequemlichkeiten losort
oder 1 . Februar zu verm . B

Leopoldstraße 33, Hth . 1 Tr ., ist
ein möbl . Zimmer billig zu ver -
mieten. B3641

Marienstr . 70, 2 . St ., ist ein leeres
Mansardenzimmer mrt Kolchosen
an eine einzelne Person zu. ver-
mieten. _ B3634

Tophienftr. 91 , UI , l .. rst ein helles ,
gut möbliertes Zimmer an ernen
soliden Herrn sofort SU ver-
mieten . _ B3636

Zähringerstraße 92, 1 Treppe bock
nächst d. Marktplatz, ist ern mobl.
Zimmer iogl . zu -vermiet . B362 -

Laden
mit Wohnung in verkehrsreicher
Lage , für Bäckerei - Filiale geeig¬
net , zu mieten gesucht .

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Rr . B3605 an die Exped.
der „Bad. Presse "

._ _
Schöne 3 Zimmerwohaung

mit Zubehör von kinderlosem
Ehepaar zum 1. Avril gesucht.
Off . mit Preis unt . I . S . W. 18
bahnvostlagernd Mannheim . 931a

Rutjtgc Famllie m. 1 Kinde iuchr
LZimmerwohnunq auf 15. März
oder 1 . April. Südstadt beoorzugr .

Offerten unt . Nr . B3505 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 3 .2

BrÜige Schlafstelle gesucht.Ost . unt. B3689 an die Erped . perBad. Presse .
"
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Damen - und Herrenkleiderstoffe , Aussteuer -Artikel. Damen - und Kinderwäsche , Trikotagen , Schurzen , Unterröcke , Sardinen , Teppiche, Linoieom etc .
Unsere Iflhrllch einmal stattfindende

narlsrnliBW * Boiänder

Weisse Woche
Schlnss : Samstag den 5. Februar .

w« tnetn dam aussergewöhnliche Gelegenheiten in allen Lagern SSSZfSL 1057

gV * E^xtra - Rabatt von IO |o oder doppelte Marken . "Wg

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Körnerstriche zwischen
Sophien - und Weinbrennerftraße betr .

Auf Grund deS 8 22 des Ortsstrahengesetzes und 8 7 der Ber¬
eu Vollzug des OrtSstratzengesetzes

folgenden Inhalts erlaffen
Ordnung vom lg . Dezember 1908. den
betreffend , soll ein Gemeindebeschlutz
werden :

»Die Eigentümer der an der Köruerstrahe zwischen Sophien -
und Weinbrennerftraße angrenzenden Grundstücke haben der
Stadt die Straffenkosten zu ersetzen .

Es finden die »allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Strabenkosten nach 8 22
des Ortsstrabengesetzes " lBeschluff des Bürgerausschusses vom 21 .
Juni 1909) mit der Maßgabe Anwendung , dab auch hinsichtlich
der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , sobald
die OrtSstrahe benützbar hergestellt ist ."

Ein Kostenvoranschlag, die Liste der beitragspflichtigen Grund¬
eigentümer , aus der die Grötze der Grundstücke, sowie das Mab ihreran die Strabe stohenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des
Strabenplanes , sowie ein Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über
den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Strabenkosten "
liegen bis zum 14. Februar 1910 auf dem Rathause — Tiefbauamt— zur Einsicht aus . Einwendungen gegen den beabsichtigten Ge-
meindebeschlub wären bei Ausschlubvermeiden bis zum 17 . Februar
1910 anher geltend zu machen.

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unüberbauten Grundstücke sofort nach der Strabenherstellung fälligfein sollen , wird gemäb 8 22 Absatz 2 des Ortsstrabengesetzes Tag¬
fahrt anberaumt auf den 1572

14. Februar 1919 . nachmittags 5 Uhrin den kleinen Rathaussaal , zu der die Beteiligten hiermit geladenwerden .
Bei der Abstimmung werden Nichterscheinen und Nichtabstim-

mende als zustimmend gezählt.
Karlsruhe , den 28. Januar 1910 .

Der Stadtrat :
Nr. Paul . Dach« .

Pferd -Verkauf.
Mrttwoch deu 2. Februar , vormittags 10 Uhr.Versteigerung einer zum Kavalleriedionst nichtgeeigneten junge « Remoule auf dem Hofe derNikolaus -Kaserne. 788aL.2
Hnfarcn.Rcqiment 9, Straßvurg.

Fchnis-BttjleMrilng.
Dienstag , den 1. Februar , vormittags 9 Uhr und nachmittags2 Uhr. werden Eiseulohrstratze 19 . pari ., im Auftrag einer Herr¬schaft wegen Wegzug gegen bar versteigert :
1 elegantes amerikanisches Schreib -Biiro , seltenes Stück in

Mahagoni , 1 Bücherschrank. Aktenregale mit Seitenschränkchen. 1 Ko-
vierschrank, 1 Kopierpresse, 1 eich . Klapptisch. Schreibtisch-Sessel, 4
Hocker, 1 Adlerschreibmaschine mit Tisch , Kleiderrechen, 1 Schaukel¬pferd . Bauerntisch , Portieren in Wolle und Satin . 1 Tisch, Eckbrei -rer mit Vorhängen . 2 nubb . Bettstellen mit Rost- und Matratzen .2 Waschkommoden mit Marmorplatten . 1 Kinderbett mit Matratze .1 . Stehpult mit Lampe, natureichene Gartenmöbel . Tisch , Bank. 4Sessel, Veranda . Möbel in Holz und Eisen , Paneelbretter , Etagere ,Petroleumofen , Gaslüster . Lpras , Wandarme , Lampen , Ampeln undStehlampen rn Messing und Kupfer . Bronze -Wandarme . Korridor -lanipen und Verandalampen , 1 Gas - Chemine mit Lertungsröhre ,kups . Kochtöpse , Renaissancebänkchen, Bronzesiguren mit Etagere .verschlLdene Bilder , 1 Mahagonipult , Stickereien , 1 Bowle mit 12Gläser . Gartengeräte m,t Schlauch. Bordeauxfässer . Flaschenregale .Waschgarnituren . 1 Oekonom (Selbstkocher mit 2 Töpfen ) , Herren -und Damenkleider . Spielzeug , 1 Gartenlaube . Gartenturngerät 3
eich . Lederstühle, 1 Gasherd , weitz Email mit Brat - und Wärme¬ofen. 4 Kochl. mit Rohr . Vorrats - und Puhschrank, 2 Kokostreppen¬käufer mit Messingstangen. Waschkessel. Holzböcke mit Tisch , Drac -ceen rn Kübel. Pslanzenkübel , 40 Gerassinen in Töpfen , leere Blu¬menkästen und Töpfe, Taubendünger und noch vieles.

Liebhaber ladet höflichst ein igyz8 . Hischmann , Auktionator.
Nationalstenographie .
Das einfachste und leistungsfähigste System.

Schon nach 10 Jahren drittstärkste Verbreitung in Deutschland.
In 4 —6 Stunden erlernbar !

Nur wenige Regeln . Keine einzige Ausnahme .
L Lektion.

• d I I Kt di« da«

dla Tal daa Ela dann ackau 8and Zeiten Staates lieizt
(Dies ist der dritte Teil des Lehrstoffes !)

Uaterridrt einzeln oder in Gruppen nadi Uefeereinkunft Honorar
mit Lehrbuch 5 Mk .

Der nächste Anffinger - Kursus beginnt am
Dienstag den 1. Februar d . J ., abends O Fhr ,im „ Cafö A' owack “ , H. Steck . 1689 .2.1

Audi gilsitige Gelegenheit zum Fortbilden . (Fiur Mitglieder desVereine umsonst.)

Hatlonal-Stenographen-Vereln Karlsrobe .
Deutsch « Chauffeurschule Mainz,

ältestes Institut der Welt. Kostenl. Stetiennachw . IMMa.ls,&

Weisse Woche
1584

verbunden mit unserem alljährlichen

Inventur - V erkauf
Maof Dur gegen tan».

Abteilung üllglieil-öelllelllllllg Hnaben-flnzfip
Ferner gewähren wir

doppelte Sparmarken oder

| A 0/ RabattI ” /ö in bar
auf alle angeführten Artikel , wie
auf unser gesamtes Warenlager .

Ein grosser Posten

für das Atter v. 3—8 Jahren
Ji 1.43 ,

fürdas Atter v. 9—14 Jahren
oH 1. 90 .

Art. I
Grösse 1 bis 6 5 ^

Grösse 7 bis 12 9 **®

Art. HI

Art. II
Grösse 1 bis 6 8 **®

Grösse 7 bis 1212 **^

Grösse 1 bis 6 11 ^

Grösse 7 bis 12 15 50

Spiegel & Wels
.

Frankreich !
Jung . Mann kann in vorn . Fam .

(Wohn. u . Pension ) rasch franz .
Sprache und kaufmänn . Kenntniste
erwerben . 898a.2 .2

Herr v . Solignac ,
90 Cours GambetU in 4-> « a (Frankr .

1 Nähmaschine ,
1 Fahrrad ,
1 großer Teppich

sehr billig zu verkaufen .
Pfandlechanstalt Zähringer -

stratze Nr . 28 . 1423 .3 .3

In bester Lage in Evvingeu
i . B . ist ein Hauö und Garten
mit gutgehendem 809a

,
-Wi

billig zu verkaufen . Näheres durch
I . Greulich , Kehl .

•> schöne, mit Hüte ,s , 1 roter u . 1 schw .,
sind billig zu verkaufen . B3631

Schützen str. 4a . 4 . St .

H a »«ke n kONtll in
Zigeunerin , sehr schön , zu verleihen
583632 Rudolfstr . 21. 2. St . lks .

Gutes Fahrrad mit Freilauf
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisana . unt . B8688 an die Exp.
der „Bad . Preffe " erbeten .

Azerplch tkt Mer
) tt pachten gejucht

i« der Nähe flott - oder Sophien-
straffe auf längere Zeit . Kauf
nicht aüsgeschü ' -scn .

Offerten mit Pachtbediugunge»
und Preis bitte unter Nr . 1462 in
der Expedition der „Bad. Presse"
abzugeben. 3:2

Dreckarbeiten jeder Art

Weisse
btoi

Rudolf Vieser
,

tartee iss
bietet ausserordentlich vorteilhaften Einkauf von

Strttmpfen , Socken , Golf-Jacken , Herren- und Damen-Westen , woll . Tüchern,
Ball-Echarpes, Handschuhen , Unterhosen, Unterjacken , Hemden , Kragen,

Manschetten, Taschentücher , Schürzen etc. etc.
sowie teils etwas trüb gewordene

Klnder-Wäsche , -Mäntel und -Kleidchen , zur Hälfte des regulären Preises.
Ferner :

namentlich auch in angefangenen Stücken , wie Kissen , Decken , Paradeläufer , Behänge , sowie
Dec 3s :eaast ©£ fe -u jclcL Beste *****

zu herabgesetzten Preisen und
doppelten Rabattmarken oder 10 %
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